
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

TAXI
722 4411
710 1144

Festpreise nach Hamburg
Flughafen–Hauptbahnhof–alle Stadtteile

T. Zapf
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H E U T E :
Schülerförderung statt 
Betreuung                     S. 2
Feuerwehr Wentorf: Notruf 
in eigener Sache         S. 15

Einkommensteuer 2022
Frist bis zum 30. September 2023!

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Neuschönningstedt 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-consult-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Jetzt brennt’s? Wir unterstützen Sie!

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!
AUDIT ConsUlT  
Bergemann & lamp GmbH & Co. KG 
steuerberatungsgesellschaft

lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!
AUDIT ConsUlT  
Bergemann & lamp GmbH & Co. KG 
steuerberatungsgesellschaft

lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Geben Sie hier eine Formel ein. 
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 für alle Schulfächer und Klassenstufen 

040 30 770 336 
täglich erreichbar von 10h – 21h  

neuJahrs-leckereien
cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

alkoholfreie cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Januar
1. Geburtstags Highlight € 19,90
Steak und Garnelen mit buntem Gemüse 

2. Scholle Finkenwerder Art € 20,90
unter einer Speckhaube, serviert mit Röstkartoffeln,  
Salatbeilage und Honigsenfsauce 

unsere Dauerrenner
1. Grünkohl € 22,90
mit Kassler, Kochwurst und Bauchspeck, dazu servieren wir Röstkartoffeln

2. Herzhafte Rinderroulade € 17,90
mit Petersilienkartoffeln, Dunkelbiersauce und Salatbeilage

3. Kalbsleber  € 17,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus 

feBruar
1. Sachsenwälder Hirschgulasch  € 20,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren 

2. Nudelpfanne Gorgonzola   € 17,90
mit Putenstreifen, würzigem Spinat und leichter Sauce

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

UNSERE DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

, MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Senfeier in Senfsauce mit Spinat, serviert mit Stampfkartoffeln
2. Currypfanne m. Hähnchenbruststreifen in frucht. Currysauce u. Wildreis 
3. Seelachs gegrillt  mit Butterkartoffeln und Basmatireis

16
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.1

.
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. –
 27
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Geburtstags Highlight – Steak und Garnelen 
mit buntem Gemüse € 19,90
Scholle Finkenwerder Art unter einer Speckhaube,  
serviert mit Röstkartoffeln, Salatbeilage und Honigsenfsauce € 20,90

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 12,90
1. Nette Schweinerei – gegr. Nackensteak m. Champign. unter Zwiebelhaube 
2. Pasta Carbonara Spaghetti mit Schinkenwürfeln und Grana Padano
3. Tilapiafilet gegr. im Bierteig m. Country-Kart. u. Paprikaschaum-Sauce

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Grünkohl mit Kassler, Kochwurst und Bauchspeck, 
dazu servieren wir Röstkartoffeln € 22,90
Herzhafte Rinderroulade mit Petersilienkartoffeln,  
Dunkelbiersauce und Salatbeilage €  17,90

HIGHLIGHTS IM JANUAR
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 KARSTENS 
IMMOBILIEN

ZU VERKAUFEN 

1-ZIMMER
APARTMENT

34 qm, TG-STELLPLATZ,  
KELLER, ERBPACHT,  
RENOVIERUNGSBED. 

 € 63.500

Freundlich, kompetent und kreativ.

0152 - 24 721 715
www.karstens-immobilien.de

JESSICA KARSTENS

Verkauf oder Vermietung  
von Haus oder Wohnung:

Politik lässt Kirchentisch hängen
Hilfsangebot steht kurz vor dem Ende

BU: Pastorin Bente Küster (v.l.), Rainer Fromm und Ulrike Jackson wollen 
den Kirchentisch am Montag nicht aufgeben
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Reinbek –  Im Dezember ent-
schieden Politiker mehrheitlich da-
gegen, dem Kirchentisch finanziell 
unter die Arme zu greifen. Seit 20 
Jahren gibt es jeden Donnerstag-
mittag von 12 bis 13 Uhr die Sup-

penküche in der Kirchengemeinde 
Reinbek-West, die hauptsächlich 
für Senioren gedacht war. Seit 
Mai 2015 wird zudem freitags 
ab 12 Uhr der Kirchentisch für 
Geflüchtete angeboten. Dort gibt 

es Backwaren, Molkereiprodukte, Obst und Ge-
müse. Aufgrund der großen Nachfrage wurde vor 
knapp zwei Jahren montags zwischen 13.30 und 
14.30 Uhr ein weiteres Angebot auf den Weg 
gebracht. Für Geflüchtete aus der Ukraine gibt 
es Suppe und Lebensmittel. »Um einschätzen zu 
können, wieviel Menschen kommen, haben wir 
uns für diese Trennung entschieden«, sagt Bente 
Küster, Pastorin in der Kirchengemeinde Reinbek-
West. »Ich bin ratlos«, so das Fazit von Küster. 
Sie hätte sich einen Kompromiss gewünscht aber 
zumindest, die Perspektive, sich zusammen an 
einen Tisch zu setzen. Es gäbe auch Zwischen-
lösungen wie beispielsweise den Kirchentisch nur 
alle 14 Tage zu öffnen. Versucht habe sie alles, 
doch auch die Spenden der letzten Monate zu 
generieren, habe einen großen zeitlichen Einsatz 
bedeutet. Wenn nichts passiert, wird am 16.1.24 
die letzte Ausgabe sein.

Rund 100 Menschen kommen montags und 
besorgen Lebensmittel für etwa 200 Personen, 
freitags sind es 80 Bedürftige, die rund 160 
Menschen versorgen. Die Montagsausgabe wird 
durch die Bergedorfer Tafel sichergestellt. Die 
Lebensmittel für die Freitagsausgabe müssen 
durch Spenden finanziert werden. Diakonie, Kir-
chenkreis, die Buhck-Stiftung – aber auch viele 
private Spender gehören dazu. Das lief anfangs 
gut, doch inzwischen bleiben die Gelder aus. 
 Lesen Sie weiter auf Seite 16



15. Januar 20242 panorama
Schülerförderung statt Betreuung
Reinbeks Ganztagsschulen freuen sich über die sichere Finanzierung durch die Stadt – und wissen, was jetzt zu tun ist

hilfe zu Studienkreis, lernen dort 
nicht immer das, was im Unterricht 
gerade ansteht und werden als lern-
schwach stigmatisiert. 

Hausaufgabenbetreuung und 
gesicherte Förderung innerhalb der 
OGS sind da die bessere Alter-
native. »Durch eine sehr positive 
und konstruktive Zusammenarbeit 
mit dem Schulvormittag und den 
Eltern erreichen wir alle Kinder 
und Familien sehr individuell und 
persönlich«, beschreibt Ilka Thiel 
den angestrebten Weg. Schülern 
und Schülerinnen mit besonderem 
Förderbedarf oder notwendiger 
Einzelbetreuung wird auch die Of-
fene Ganztagsschule nicht gerecht 
werden können, schränkt Martina 
Key ein. Sie weist aber auch darauf 
hin, dass die Teilnahme an Förder-
maßnahmen, Hausaufgabenhilfe 
oder berufsorientierten Angeboten 
des freiwilligen Nachmittagsange- bots für einzelne Schülerinnen und 

Schüler schon jetzt von der Schule 
für verbindlich erklärt werden 
können. 

Das größte Problem aller OGS-
Träger bleibt der Fachkräftemangel. 
»Es ist schwierig, freigewordene 
Stellen neu zu besetzen und 
bei Krankheitswellen kann der 
Personalschlüssel nicht gehalten 
werden«, sagt Blöing stellvertretend 
für alle OGS-Träger in Reinbek. 
Den Effekt kennen Schüler- und 
Elternschaft nur zu gut. Alle guten 
Vorsätze stehen und fallen mit 

dem vorhandenen Personal. Auf 
konkrete Nachfrage ist an der OGS 
Schönningstedt aktuell eine Stelle 
mit einem Stundenvolumen von 
15 ausgeschrieben und im Team 
der OGS Klosterbergen wären zwei 
pädagogische Mitarbeiterinnen 
zusätzlich willkommen. Wie eng es 
überall alle Jahre wieder wird, zeigt 
ein ehrlicher Satz aus einer Antwort 
unserer Anfrage zum Ist-Stand. »Bei 
uns sind mehrere Kolleginnen we-
gen Krankheit ausgefallen und wir 
konnten gerade noch den Betrieb 
aufrechterhalten.«  Martina Kalweit

Reinbek – Eine Prognose sorgte Ende 2023 
für Aufregung. Um das Angebot der Offenen 
Ganztagsschule in Reinbek zu sichern, würden 
die Kosten um 194 Prozent auf das Dreifache an-
wachsen. Warum? Die Kosten steigen so rasant, 
weil es in der OGS zukünftig eben nicht nur um 
reine Betreuung gehen soll. Für eine qualitativ 
hochwertige Ganztagsbetreuung müssen Vor-
mittagsunterricht und Nachmittagsangebot besser 
verzahnt werden und das Personal des ab 2016 
verpflichtenden Ganztagsangebots erzieherähnli-
che Qualifikationen mitbringen. Um Fachkräfte zu 
bekommen, muss man die Jobs besser bezahlen 
als bisher. Die Crux: Allen Beteuerungen von 
Politikern in Talkshows zum Trotz stagnieren die 
Zuschüsse des Landes (»Bildung ist Ländersache«) 
bei zuletzt 35.000 Euro pro Jahr. Die Kommunen 
schießen also immer höhere Beträge zu, um 
das unterfinanzierte System OGS am Laufen zu 
halten. 

So auch in Reinbek. 2 Millionen pro Jahr 
sichert die Stadt den Schulen seit Januar zu. Die 
Unterzeichnung der entsprechenden Koopera-
tionsverträge sorgte im Dezember für großes 
Aufatmen. »Es wird uns ermöglicht, pädagogi-
sche Fachkräfte entsprechend zu bezahlen und 
ihnen attraktive Verträge anbieten zu können. 
Alle unsere Mitarbeiterinnen haben unbefristete 
Verträge und die Kolleginnen des pädagogischen 
Teams sind sozialversicherungspflichtig beschäf-
tig«, so Petra Blöing von der OGS Schönningstedt. 
Die Bezahlung nach dem Tarif des öffentlichen 
Dienstes ist ein festgeschriebener Standard in der 
Kooperation zwischen Stadt und OGS-Trägern. 
Auch Martina Key von der OGS Mühlenredder 
und Ilka Thiel von der OGS an der Grundschule 
Klosterbergen sind mit den neuen, gemeinsam 
mit der Stadt ausgearbeiteten Bedingungen sehr 
zufrieden.

Rund 918 Grundschulkinder nutzen in Reinbek 
derzeit das Angebot der Offenen Ganztagsschu-
le. Bei einer Schülerzahl von insgesamt 1072 
macht das immerhin 85,6 Prozent. In Gruppen 
bis zu maximal 22 Kindern nehmen Schülerinnen 
und Schüler an den Nachmittagsangeboten teil 
und können so bis 17 Uhr (freitags bis 16 Uhr) 
gemeinsam in der Schule sein. In Zukunft be-
zuschusst der Kreis die Geschwisterermäßigung 
für KiTa-Kinder, die Stadt stemmt die Schulbe-
treuung. Eltern wird es am Ende egal sein, wer 
welche Kosten übernimmt, wichtig für sie: Der 
Elternbeitrag für die Ganztagsbetreuung bleibt 
in Reinbek gedeckelt und liegt bei höchstens 90 
Euro im Monat. 

Ab 2024 erhöht sich nach den Standards der 
Kooperationsverträge nun auch das Stunden-
kontingent, in dem Mitarbeiterinnen der Nach-
mittagsbetreuung am Unterricht teilnehmen 
können. Anette von Buch, Abteilungsleiterin 
KiTa und Sport bei der Stadt Reinbek, weiß aus 
Gesprächen mit den Schulleitungen, wo es hakt. 
Die bessere Vernetzung zwischen Unterricht und 
Nachmittagsbetreuung gehört genauso dazu, 
wie die Unterstützung bei der Anwerbung von 
qualifiziertem Personal oder der Information über 
Ermäßigungen für den finanziellen Beitrag von 
Elternseite. »Familien, die Leistungen aus der 
Sozialhilfe beziehen, können ihre Kinder von den 
Gebühren der Nachmittagsbetreuung befreien 
lassen und über den Anspruch auf Bildung und 
Teilhabe das Mittagessen sichern« so von Buch. 
Ein Konzept, dass bislang nicht immer im Rahmen 
der schulischen Betreuung aufgeht. Viele Kinder 
sind gezwungen, mit ihrer BUT-Förderung auf freie 
Nachhilfe-Institutionen auszuweichen, weil das 
Potential zur individuellen Förderung innerhalb 
der Schule noch fehlt. So pilgern sie von Schüler-

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

HUMMERMENÜ
08. Januar bis 29. Februar 2024

Hummermedaillons
Orangen-Ingwermarinade 

 grüner Spargel Salatspitzen
* * *

Hummerbisque
Cognac  |  gebackener Estragon

* * *
½ Hummer gratiniert

Trüffel-Spinat 
Kräuter-Kartoffelmousseline 

* * *
Cannelloni  

von zweierlei Schokoladenmousse 
Mango  |  Nusscrumble

4 - G Ä N G E - M E N Ü  8 5 , –  €  P R O  P E R S O N
3 - G Ä N G E - M E N Ü  6 9 , –  €  P R O  P E R S O N 

( M I T  H U M M E R B I S Q U E )

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW
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Hochwasser durch Dauerregen
Rund um Weihnachten waren auch in Reinbek die Wasserstände hoch
Reinbek/Wentorf/Aumühle – 
Das Jahr begann, wie es endete. 
Hochwasser in vielen Gebieten 
Deutschlands. Sturm, Regen 
Schneefall und am Ende auch 
Frost. Der Wasserpegel stieg, die 
ersten Gärten standen unter Was-
ser. Durch den Dauerregen war die 
Bille an mehreren Stellen über die 
Ufer getreten. In Wentorf mussten 
Häuser mit Sandsäcken geschützt 
werden. In Aumühle drohten die 
Wassermassen in das Restaurant 
»Fürst Bismarck Mühle« zu laufen. 
Auch hier konnte Schlimmstes 
verhindert werden. »In der Nacht 
vom 24. auf den 25. Dezember 
sind wir aufgrund der Höhe des 
Wasserstandes gezielt Strecken ab-
gefahren«, so Dr. Marcus Bradtke-
Hellthaler,  Wehrführer in Reinbek. 
Der damalige Wasserstand von 
1,88 Meter stieg auf knapp zwei 
Meter. »Ab einer Höhe von 2,20 
Metern wird es kritisch«, so der 
Feuerwehrchef. Die Reinbeker 
Feuerwehr hatte sich, unterstützt 
durch das THW, mit ausreichend 
Sandsäcken ausgestattet, um bei 
Bedarf Bewohnern sofort helfen zu 

können. 
In Reinbek gibt die Feuerwehr 

inzwischen Entwarnung. »Die 
Pegelstände sind am ersten Janu-
ar-Wochenende auf 1,40 Meter 
zurück gegangen«, so Bradtke-
Hellthaler. Dennoch haben die 
Feuerwehrleute die Lage weiterhin 
im Blick. Die letzten Jahre haben 
gezeigt, dass nicht nur die direkte 
Lage vor Ort individuell beobachtet 
werden muss, sondern auch eine 

Abstimmung mit den Entwicklun-
gen in den angrenzenden Ortschaf-
ten entscheidend ist. Hier gelänge 
der Austausch derzeit sehr gut. 
Bradtke-Hellthaler behält mit sei-
nen Leuten die Lage im Blick. »Ich 
möchte vorbereitet sein«, sagt er. 
Mit der App »Mein Pegel« können 
die Wasserstände permanent ein-
gesehen werden. 

 Imke Kuhlmann

Die Bille wurde zeitweilig zum reißenden Fluss
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Großes Geschenk für die 
Freiw. Feuerwehr Wentorf

Wentorf – Dank einer großzügigen Spende der 
Hamburger Sparkasse in Höhe von €  5.000 
durfte das Brandschutzerziehungsteam der Frei-
willigen Feuerwehr Wentorf kurz nach Weih-
nachten einen neuen Löschtrainer entgegen-
nehmen. Mit dem Gerät wird realitätsnah – mit 
echten Flammen! – die richtige Bedienung eines 
Feuerlöschers gezeigt.

Mit dem so genannten «Lotterie-Sparen” 
sparen Haspa-KundInnen durch den Kauf von 
Lotterie-Losen selbst Geld an, nehmen an einer 
Lotterie teil und spenden 5% ihrer Sparsumme 
für soziale Projekte. Dadurch konnten 2023 über 
600 Projekte in und um Hamburg gefördert wer-
den. Filialleiter Aimo-Rhys Heilmann freut sich, 
dass die Freiwillige Feuerwehr Wentorf in diesem 
Jahr das Hauptförderprojekt der Wentorfer Ha-
spa-Filiale ist: »Unsere Mitarbeiterin hat auf dem 
Kartoffelfest der Feuerwehr selbst die richtige 
Bedienung eines Feuerlöschers geübt und er-
kannt, wie hilfreich der Löschtrainer dabei ist.« 
Da der bislang verwendete Löschtrainer defekt 
ist, nutzt die Feuerwehr die große Spende direkt 
für den Kauf eines neuen Löschtrainers. Georg 
Akens, Leiter des Brandschutzteams, berichtet: 
»Zumeist sind es Erwachsene, bspw. Pflege- und 
KiTa-Personal oder Mitarbeitende von Gewerbe-
betrieben, die wir in der richtigen Handhabung 
eines Feuerlöschers schulen, damit im Ernstfall 
alle Handgriffe richtig sitzen.«

Mario Mannke und Georg Akens demonstrieren 
den Löschtrainer
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ADFC Monatstreffen 
Reinbek – Fahr-
rad-Interessierte 
und -Begeisterte 
sind herzlich 
willkommen 
jeden 3. Mittwoch im Monat, also z.B. am 17.1. 
um 19 Uhr, im TSV Reinbek Clubheim »Bei Tom-
my« dabei zu sein.

Themen sind u.a. Planung von Touren und 
Ausfahrten wie die Sternfahrt, Kidical Mass, 
Feierabend-und Tagestouren, was macht eigent-
lich der »Runde Tisch Rad », Adfc Stände mit 
Fahrradcodierung auf dem Täbyplatz und beim 
Reinbeker Pflanzenmarkt. Wie ist der Stand zum 
geplanten Radverkehrskonzept der Stadt Rein-
bek.

Reinbek –  Neues Jahr – neue 
Lerngelegenheiten. Am 20. und 
21. Januar finden zahlreiche VHS-
Workshops statt. In einigen gibt es 
noch wenige freie Plätze! 

Workshop MS-Office: Wer 
sein KnowHow in Sachen Word, 
Excel oder PowerPoint punktuell 
verbessern möchte, ist im »Work-
shop MS-Office« richtig. Termin: 
Sonnabend, 20.1. und Sonntag, 
21.1.2024, jeweils von 9 bis 15 Uhr 
in Reinbek, Volkshochschule, Raum 
004, Kosten € 120,-

 Brennweite und Blende, Belich-
tungszeit und Bildaufbau entschei-
den, ob ein Foto wirklich gelungen 
ist. Im Seminar »Fotografieren 
lernen. Sehen lernen« zeigt Mar-
tina Franke die wichtigsten Techni-
ken. Termin: Sonnabend, 20.1. und 

Sonntag, 21.1., jeweils von 9.30 bis 
17 Uhr in Reinbek, Volkshochschu-
le, Raum 008, Kosten € 100,-

 Filzen ist eine der ältesten Tech-
niken der Textilherstellung über-
haupt. Mit den eigenen Händen 
die farbige, lockere Wollfaser zum 
stabilen Filz zu verarbeiten, ist ein 
sinnliches Erlebnis. Erleben Sie es 
beim »Kreatives Filzen«. Termin: 
Sonnabend, 20.1., 14 bis 18 Uhr, 
Sonntag, 21.1., von 11 bis 15.30 
Uhr in Reinbek, Volkshochschule, 
Raum 110, Kosten € 50,98 

Für diesen aber auch weitere 
Kurse können sich alle Interessier-
ten unter www.vhs-sachsenwald.
de anmelden. Informationen 
gibt es auch telefonisch unter  
040-72750580. Auf der Web-
seite www.vhs-sachsenwald.de ist 

außerdem auch das ausführliche 
Programm zu finden. 

Volkshochschule
SachsenwaldWinterwochenende in der              Sachsenwald

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92



menschen bei uns

Erfolge. Und sie scheut kein Risiko. 
Dass sie durchaus entspannter als 
Ruheständlerin leben könnte, ist 
ihr bewusst, aber das möchte sie 
nicht. Dennoch hat die Familie 
einen großen Stellenwert für sie. 
Einmal in der Woche hütet sie 
die Enkelkinder in Lübeck. »Dann 
lasse ich das Smartphone auch 
mal in der Tasche«, berichtet sie. 
Obwohl sie bei den Enkeln schon 
mal die Handyoma sei. »Du guckst 
immer auf dein Handy«, sagen 
die Kleinen. Das aber nur, wenn 

die Eltern des Nachwuchses dabei 
sind. »Durch meine Enkelkinder 
bekomme ich den Kopf frei«, so 
Korth. In ihrem Kopf arbeitet es 
immer, egal ob bei der Arbeit oder 
privat. Die Themen lassen sie nicht 
los. »Für mich gibt es die Trennung 
Beruf und Privat eigentlich nicht«, 
sagt sie. Sie brenne für das, was 
sie tue. Ihr Ehrenamt ist längst zum 
Beruf geworden.

Finanziert wird »To Huus« 
aktuell von den Bezirksämtern Ber-
gedorf und Wandsbek. Zudem gibt 

es Unterstützer wie beispielsweise 
die Buhck-Stiftung in Reinbek. 
Die Wartelisten von Interessierten 
seien lang, die Kontakte zu Vermie-
tern vielfältig. Sechs Mitarbeitende 
hat die Stiftung mit Karina Korth. 
Vermittelt werden Personen, die 
mindestens die Sprachniveau-
stufe A2 haben, besser noch B1 
und bestimmte Voraussetzungen 
wie beispielsweise den Status als 
anerkannte Geflüchtete haben. 180 
Personen oder auch 87 Haushalte 
wurden im Jahr 2023 vermittelt. 
Mit der Wohnung sei der Schritt in 
den Job leichter und ebenso dabei 
unterstützt das Team, beispielswei-
se indem sie Berufsbilder erklären 
oder zum Jobcenter begleiten. 30 
ehrenamtliche Wohnungslotsen 
stehen dafür bei ihrer Stiftung 
bereit. 

Eins kann Karina Korth über-
haupt nicht ausstehen: Unge-
rechtigkeit. Die Macherin ist sich 
sicher: »Integration hilft gegen 
Rassismus und das treibt mich an«. 
Menschen müssen gute Erfahrun-
gen mit Geflüchteten machen und 
das gelänge prima. Einen Wunsch 
hat Karina Korth noch: Ich möchte 
für die Stiftung noch einen gut zu 
uns passenden Sponsor finden, 
der uns aus der ewigen Zitterpar-
tie erlöst, ob wir unsere Projekte 
finanziert bekommen. 

 Imke Kuhlmann

Reinbek/Bergedorf – Mehrere Jahre verbringen 
manche Geflüchtete in den Notunterkünften. 
»Ich finde das auf Dauer unmenschlich«, sagt 
Karina Korth. Nicht nur, dass dies ein Leben ohne 
Privatsphäre sei, auch sei es äußert schwierig für 
die Menschen so Fuß zu fassen. Im März 2022 
gründete sie die Bergedorfer Stiftung »To Huus«, 
deren Vorsitzende sie ist. Ihr Ziel: Menschen eine 
Wohnung zu vermitteln.

Die 64-jährige lebt seit 1999 in Reinbek. Dort 
engagiert sie sich auch bei »Omas gegen Rechts«. 
Nach dem Schulabschluss wollte sie eigentlich 
Lehrerin werden. »Es war leider in den Jahren, 
als es noch eine Lehrerschwemme gab«, erinnert 
sie. Das Risiko nach dem Studium ohne Job da 
zu stehen, war ihr zu groß. Eine Klassenkame-
radin berichtete ihr von einem Studium an einer 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in 
Hamburg. Korth änderte ihre Pläne und wurde 
Verwaltungsbeamtin. 30 Jahre arbeitete sie in der 
Hamburger Sozialbehörde, zwischendurch drei 
Jahre in der Verwaltung bei der Polizei. Doch tief 
im Herzen blieb immer der Wunsch, Lehrerin zu 
sein. Aus gesundheitlichen Gründen wurde sie 
2009 pensioniert. Doch sich nun nur noch ihren 
Hobbies dem Lesen und »Sambatrommeln« zu 
widmen, würde nicht ihre Erfüllung sein, das 
wusste sie. »Ich bin niemand, die so viel Freizeit 
spannend findet«, sagt sie. Sie wolle sich nicht 
nur um sich selbst kümmern, sie möchte der 
Gesellschaft etwas zurückgeben. Korth sah sich 
um. Sie machte eine Ausbildung zur Schulme-
diatorin und kümmerte sich um Konflikte von 
Schülerinnen und Schülern. Doch 2016 las sie 
einen Aufruf, dass Freiwillige gesucht werden, 
die Geflüchteten helfen, sich in Deutschland 
zurecht zu finden. »Das passt zu mir«, sagte sich 
Karina Korth. Die Flüchtlingsinititative Reinbek 
brauchte Unterstützung besonders bei der Suche 
nach Wohnungen. Korth nahm das Thema in 
die Hand. Sie kontaktierte Vermieter, spann ein 
Netzwerk und brachte eine Reihe von Menschen 
aus der Unterkunft in die eigene Wohnung. »Eine 
der ersten Personen arbeitet heute bei To Huus«, 
sagt sie stolz. Korth mag das Gemeinschaftliche, 
sich gegenseitig zu helfen und zu unterstützen. 
So gibt es in ihrer Stiftung inzwischen auch Re-
novierungshelfer. Geflüchtete, die durch sie oder 
ihr Team eine Wohnung gefunden haben und 
handwerklich begabt sind, helfen anderen Ge-
flüchteten bei Arbeiten in der neuen Wohnung, 
ob Boden verlegen, Wände streichen oder eine 
Lampe anbringen. 

Bereits in Reinbek hat sie den Mietführer-
schein entwickelt. Fünf Stunden lang lernen die 
Menschen aus anderen Ländern, was ein Miet-
vertrag ist, wie die Wohngepflogenheiten von 
Deutschen sind, was eine Abschlagszahlung ist 
oder beispielsweise wie Mülltrennung funk-
tioniert. Im Anschluss gibt es einen Test dazu. 
Darum müssen die Teilnehmenden auch über 
Deutschkenntnisse verfügen. Bei den Vermietern 
käme das Projekt gut an.

Nach einiger Zeit bei der Reinbeker Flücht-
lingsinitiative verschlägt es die Mutter zweier 
erwachsener Kinder (42 und 35) und Großmutter 
zweier Enkelkinder im Alter von zwei und fünf 
Jahren zum Verein Bergedorfer Völkerverstän-
digung. Dort hat sie das Integrationsprojekt 
Wohnen aufgebaut. »Ohne Wohnung funktioniert 
Integration nicht«, sagt sie entschieden. Doch 
der Verein löste sich aus persönlichen Gründen 
des Vorstands auf. »Ich fragte mich sofort, wie 
wir dieses so wertvolle Projekt retten können«, 
berichtet Korth. Das war der Schritt zur Stiftung 
»To Huus«. 

Karina Korth ist eine quirlige Person. Geht 
nicht, gibt es bei ihr nicht. Ihr Motor sind ihre 

Karina Korth setzt sich für eine gute Integrationsarbeit ein
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die 
uns Manches fehlen würde. Dann 
rufen Sie uns an! Die Redaktion 
ist dankbar für Vorschläge,  
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Integration funktioniert nur gemeinsam 
Karina Korth hilft Geflüchteten aus der Wohnungsnot

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de



Doch wer sind wir? Wir sind die 
hochmotivierte Schwimm-Leis-
tungsgruppe der TSV Reinbek und 
suchen dringend Unterstützung 
im Trainerteam, damit wir auch 
weiterhin unsere Erfolge hier 
vermelden können. Wir sind 15 
Schwimmer zwischen 10 und 
20 Jahren, trainieren mehrmals 
wöchentlich, fahren 2x jährlich 
ins Trainingslager und starten 
auf Wettkämpfen und Meister-
schaften in ganz Norddeutschland. 
Einige sind bereits bei Deutschen 
oder Norddeutschen Meister-
schaften unterwegs. Unsere 
engagierten Eltern übernehmen 

viele organisatorische 
Aufgaben, aber unser 
Trainer kann leider aus 
persönlichen Gründen 
nicht unser volles 
Training übernehmen. 
Wir brauchen dich für 
zwei Tage in der Wo-
che abends. Das wäre 
ideal. Ein Trainer-
schein wäre ideal, ist 
aber keine Vorausset-
zung. Dies ist wirklich ein Hilferuf, 
da die Gruppe unter den aktuellen 
Umständen nicht weiter trainieren 
kann und sich komplett auflösen 
würde! Das bedeutet leider auch 

für den Nachwuchs in Reinbek 
keine Chance auf ein förderndes 
Leistungstraining. Bitte melde 
Dich bei Benjamin van Impelen 
(0172-7890103). Wir freuen uns 
auf Dich! DANKE!

Unser Aikido Einführungskurs 
geht an den Start und das Trai-
nerteam, bestehend aus Janina 
Höhne und Melanie Bültemann, 
freut sich auf dich! 

Zwischen dem 6.2. und dem 
27.2.2024 findet der Kurs jeden 
Dienstag von 19.30 – 21 Uhr 
im Saal 4 (Aikidodojo) der TSV 
Halle (Theodor-Storm-Straße 22) 
statt. Der Kurs richtet sich an alle 
Interessierten ab 14 Jahren. Eine 
weitere Altersbeschränkung gibt 
es nicht. Doch was erwartet euch 
eigentlich genau? Du erlernst die 
Grundtechniken der japanischen 
Kampfkunst Aikido. Es möchte 
den Umgang mit den körper-
lichen Fähigkeiten schulen und 
seinen Teilnehmern vermitteln, 
wie sie effektiv und mit wenig 
Muskelkraft ihren angreifenden 

Partner bewegen können. Bei 
den Aikidotechniken handelt es 
sich überwiegend um kreis- oder 
spiralförmige Bewegungen: Die 
Bewegung des Angreifers wird mit 
der eigenen vereint. Zur Kontrolle 
werden verschiedene Hebel- und 
Gelenkgriffe eingesetzt. Da jeweils 
individuell trainiert wird, gibt es 
keine körperlichen Voraussetzun-
gen und auch Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Mitzubringen sind 
lediglich bequeme Kleidung und 
die Lust auf etwas Neues! 

Wir haben dein Interesse ge-
weckt? Dann melde dich ab sofort 
in der Geschäftsstelle an oder fra-
ge bei Unklarheiten dort nach. Für 
TSV Mitglieder entstehen Kosten 
in Höhe von € 10,-. Nicht-Mitglie-
der zahlen für den Kurs € 25,-.

Wer gerne einmal das Tanzen 
zu zweit ausprobieren möchte, 
oder nach längerer Pause einen 

Wiedereinstieg sucht, ist hier 
genau richtig! Jeden Samstag, 
zwischen dem 27.1. und dem 
2.3.2024 freuen sich unsere 
TrainerInnen auf euch! Für jeden 
Tanzgeschmack ist etwas dabei! 
Vom langsamen Walzer (27.1.), 
über Rumba (03.2.), Slowfoxtrott 
(10.2.) und Cha cha (17.2.), bis hin 
zu Quickstep (24.2.) und Tango 
(2.3.) könnt ihr nach Herzenslust 
wählen. Getanzt wird im Saal 1 
der TSV Halle, Theodor-Storm-Str. 
22 in 21465 Reinbek, jeweils 16 
bis 17 Uhr. 

Die Kosten betragen für TSV 
Mitglieder € 6,- pro Person und 
Abend, Gäste zahlen € 12,- pro 
Person und Abend. Für die Teil-
nahme am kompletten Kurs zahlen 
TSV Mitglieder € 24,- pro Person, 
Gäste sind mit € 45,- pro Person 
dabei. Neben guter Laune benötigt 
ihr lediglich bequeme Kleidung 
und ein paar Wechselschuhe. 

Anmeldungen nimmt unsere 
Geschäftsstelle ab sofort unter 
040 – 40 11 326-0 oder info@tsv-
reinbek.de entgegen. Wir freuen 
uns auf euch! 

Wir brauchen Dich, um über Wasser  
zu bleiben, sonst gehen wir unter! 

Aikido Einführungskurs

Schnupperangebot: Tanzen für Paare

  

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 15.1.24
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Neujahrs- 
klönschnack  
Am 21.1.2024 lädt der Vorstand zum 
»Neujahrsklönschnack« ein. Er stellt 
die perfekte Gelegenheit dar, sich bei 
all denen zu bedanken, die mit ihrem 
Engagement den Verein mit Leben füllen 
und auch das Jahr 2023 souverän gemeis-
tert haben. Für das leibliche Wohl wird in 
Form von Getränken von unserer Tanz-
sportabteilung gesorgt sein. Beginnen 
wird die Veranstaltung um 11 Uhr in der 
TSV Halle in den Sälen 1 und 2. Das Ende 
ist um 13 Uhr angesetzt. In diesen zwei 
Stunden werden wir sowohl Zeit für den 
Austausch untereinander haben, als auch 
für einen Rückblick auf das Jahr 2023 und 
wagen einen Ausblick in das Jahr 2024. 
Dazu wird es unser 1. Vorsitzender, Se-
bastian David, sich nicht nehmen lassen, 
ein paar Grußworte zu entrichten. Auch 
Ehrungen verdienter Mitglieder sind an 
diesem Tag angedacht. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch!

Dein Sport.  
Deine TSV.  
• Zumba® – montags, 18 - 19 Uhr, TSV Halle 
Saal 1
• Triathlon Athletiktraining – dienstags, 
19.15 - 20.15 Uhr, Grundschule Mühlen-
redder
• Leichtathletik Jugend/ Erwachsene ab 15 
Jahren – donnerstags, 18  - 20 Uhr, Hans-
Bauer-Halle
• Triathlon Schwimmtraining – donnerstags, 
20 - 21 Uhr, Schwimmhalle Barsbüttel
• KungFu – Bei Interesse meldet euch unter 
kungfu@tsv-reinbek.de zur Absprache eures 
Probetermins
• WinterWunderLand – 26.01. 18 Uhr - 
27.01. 13 Uhr, Uwe-Plog-Halle
• Radgruppe Fotopräsentation 2023 – 2.2. 
18 Uhr, Souterrain TSV Clubhaus

Alle Informationen zu diesen Gruppen 
findet ihr auf unserer Homepage unter 
www.tsv-reinbek.de oder bekommt sie bei 
uns in der Geschäftsstelle unter 040 – 40 
11 326-0 oder info@tsv-reinbek.de.

Hula-Hoop Einfüh-
rungskurs startet
Sie gehören in jeden guten Zir-
kus, sorgen für tolle Stimmung 
und beeindrucken ihr Publi-
kum mit unfassbaren Einlagen. 
Teilweise mit 8 oder 9 Ringen 
an ihrem Körper, die sich in 
einer Geschwindigkeit um 
ihre Hüften schwingen, dass 
das menschliche Gehirn eine 
Zeitlupen-Funktion benötige, 
um jeden Schwung einzeln zu 
erkennen. Wer hofft, das nach 
dem Einführungskurs auch zu 
können, den müssen wir leider 
enttäuschen. Auf der anderen 
Seite gibt es auch gute Nach-
richten, vor allem für diejeni-
gen, die noch ganz am Anfang 
ihrer Hula-Hoop-Karriere ste-
hen. Denn im Einführungskurs 
wird an der Basis trainiert. Ab 
Montag, den 12.2. trifft sich 
die Hula-Hoop-Gruppe von 16 
bis 16.45 im rechten Teil der 
Uwe-Plog-Halle, um dort den 
gesundheitsfördernden Sport 
zu praktizieren. Gesundheits-
fördernd ist er deshalb, weil 
beim Schwingen des Reifens 
die gesamte Rumpfmuskula-
tur beansprucht wird – auch 
die so wichtige Tiefenmus-
kulatur. Zudem trainiert der 
Hula-Hoop-Sport nicht nur 
das Herz-Kreislauf-System, 
sondern verbessert auch die 
Ausdauer bei regelmäßigem 
Training. Auch zu Personen mit 
guten Vorsätzen passt der Kurs 
perfekt. Denn der Sport eignet 
sich exzellent zum Abnehmen. 

Die Kursgebühren betragen 
für Gäste € 20,-, für Mitglieder 
der TSV € 15,- und für Mitglie-
der der Abteilung FGF € 10,-. 
Bei Interesse melden Sie sich 
gerne in unserer Geschäftsstel-
le telefonisch unter 040 – 40 
11 326-0 oder per Mail an 
info@tsv-reinbek.de.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen
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HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Räumungen+Verkauf+Umzüge

Scholtzstr.9, 21465 Reinbek
Tel.: 040 711 43 440
www.die-hausräumer.de

Öffnungs- und Bürozeiten:
Mo (nur Büro) 09.00 - 16.00 Uhr
Di + Do 09.00 - 18.00 Uhr
Mi + Fr 09.00 - 16.00 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Gebrauchtes gut+günstig
Der Laden zum Stöbern,
Entdecken + Sammeln

Wechsel auf dem Wochenmarkt am Täbyplatz
Obststand geht in neue Hände über
Reinbek – 1968 wurde der Reinbeker 
Wochenmarkt am Täbyplatz gegrün-
det, seitdem war Familie Ohlhaver aus 
dem Alten Land mit ihrem Obststand 
dabei. Über 50 Jahre lang standen sie 
jeden Mittwoch und Sonnabend auf 
dem Markt. Doch nun ist Schluss. Die-
ter Olhaver ist 77 Jahre alt und schon 
seit ein paar Jahren nicht mehr dabei. 
Seine Frau Karin (71) hat bis Ende 
Dezember noch jeden Mittwoch und 
Sonnabend auf dem Markt gestan-
den und frisches Obst verkauft. »Es 
fällt mir schwer aufzuhören, doch die 
Entscheidung ist richtig«, sagt sie. Ihr 
Sohn Stefan ist bereits in die Fußstap-
fen der Familie getreten und regelmä-
ßig auf dem Wochenmarkt in Glinde 
zu finden. Dort wird er das Geschäft 
auch weiterführen, doch in Reinbek ist 
nun Schluss. 

Dennoch wird es weiterhin an 
gleicher Stelle jeden Mittwoch und 
Sonnabend am Täbyplatz saisonales 
Obst geben. Äpfel, Birnen, Erdbee-

ren, Kirschen und Pflaumen aus dem 
Alten Land bieten nun die Geschwister 
Claudia (30) und Henrik (28) Börger 
an. »Wir haben inseriert und die 
Familie Börger hat unseren Stand 
übernommen«, so Dieter Olhaver. 
Auch die Börgers besitzen einen 
Obsthof im Alten Land. Seit dem 3. 
Januar sind sie nun vor Ort und bieten 
ihre Waren an. Es ist das erste Mal, 
dass die Geschwister im Direktverkauf 
auf einem Wochenmarkt stehen. Zu 
Beginn werden sie beide anzutreffen 
sein, langfristig wird Claudia Börger 
den Stand besetzen. »Wir freuen uns 
besonders auf den Kundenkontakt«, 
sagt sie. Das Unternehmen ist schon 
lange in Familienhand. Großeltern, 
Eltern und nun die Geschwister küm-
mern sich um den Obstanbau. Claudia 
Börger arbeitet zudem als Groß- und 
Außenhandels-Kauffrau bei einem 
Obsthändler im Büro. Ihr Bruder Hen-
rik ist gelernter Obstbauer.

 Imke Kuhlmann

Das »alte« Team Dieter und Karin Ohlhaver (rechts) sowie Anja Schröder (lks) 
übergibt den Obststand an die neuen Besitzer Claudia Börger (2.v.lks.) und ihren 
Bruder (nicht auf dem Foto)
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Reinbeker Komponist Wolfgang Nicklaus bekommt 
3 Preise beim 41. Deutschen Rock- & Pop-Preis

Gedenkstunde mit  
Kerzenritual

Reinbek –  Die 
Jury des 41. 
Deutschen 
Rock- & Pop-
Preises hat den 
Song des Rein-
beker Kompo-
nisten Wolf-
gang Nicklaus 
»Der Fremde 
neben Dir« 
Mitte Dezember 
gleich dreimal 
ausgezeichnet. Er gewann den 1. 
Preis in der Kategorie »Bester Song 
des Jahres 2023 (deutschsprachig)«, 
den 2. Preis in der Kategorie »Beste 
Komposition 2023« sowie den 2. Preis 
in der Kategorie »Bester deutscher 
Text 2023«.  Auf der Website www.
wolfgang-nicklaus.de auf der Untersei-
te »Singer/Songwriter« steht bei den 
Entstehungsgeschichten für diesen 
Song: »Stell Dir vor, Du müsstest ganz 
plötzlich in einer fremden Stadt in 
einem fremden Land Fuß fassen. Wie 
dankbar bist Du dafür, dass Dir fremde 
Menschen freundlich und vorurteilsfrei 

begegnen und 
so auch auf 
Dich zuge-
hen.« 

Der Song 
ist auf dem 
Album »Mein 
Leben« als 
erster Titel zu 
hören. Man 
kann auch bei 
YouTube oder 
Spotify den 

Namen »Wolfgang Nicklaus« und den 
Titel  »Der Fremde neben Dir«  ein-
geben, um den Song hören zu können.

Reinbek – Der 
Ambulante Hospiz-
dienst Reinbek lädt 
in Kooperation mit 
dem Friedhof Rein-
bek am Sonnabend, 
27. Januar,  11 Uhr, 
ein zu einer kleinen Gedenkstunde 
mit Kerzenritual. In einem feierlichen 
Rahmen, begleitet von einer kurzen 
Ansprache und Musik, soll gemeinsam 
den Verstorbenen gedacht werden.

Alle Trauernden haben die Möglich-
keit, eine Kerze zu entzünden und ein 
paar persönliche Worte zu teilen.

Ort: Friedhofskapelle Klosterbergen, 
Klosterbergenstraße 28.

Informationen der Sönke-
Nissen-Gemeinschafts-
schule für die Eltern der 
4. Klassen
Glinde – Die Sönke-Nissen-Gemein-
schaftsschule in Glinde lädt am Don-
nerstag, 25. Januar Eltern und Kinder 
ein zu einem Informationsabend mit 
Blick hinter die Kulissen für 17.30 Uhr 
im Forum / Schulzentrum, Oher Weg 
24. 

Am Dienstag, 13. und Mittwoch, 14. 
Februar 2024 vormittags gibt es die 
Schnuppertage für Kinder: An diesen 
Tagen können Viertklässler von der 2. 
Stunde (8.40 Uhr) bis zur 4. Stunde 
(11.15 Uhr) eine 5. Klasse kennenler-
nen, Fächer und Fachräume erkunden 
und sich über die Schule direkt bei den 
Schülern informieren (Anmeldung im 
Sekretariat erforderlich).

Der Anmeldezeitraum für die neuen 
5. Klassen ist vom 19. – 28. Februar 
2024 (Anmeldung im Sekretariat Mo. – 
Do. 8 – 14.30 Uhr, Fr. 8 – 13.30 Uhr). 
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Neujahrsdank
Sehr geehrter Herr Sandtner, lieber »ReinbekeR«, »Wert-
schätzung« war ein Thema im letzten Reinbeker des 
Jahres 2023 und sollte laut Kommentar (»Heute schon 
gelobt?«) und Vorschlag von Frau Kuhlmann (S. 8, 
DR v. 18.12.23) aus Vernachlässigungstendenzen und 
aufgrund ihrer Bedeutung für den Menschen sogar als 
Vorsatz für das neue Jahr wirken. 

Ein Grund für mich, Ihnen daher schriftlich zu dan-
ken für die leise, aber starke Stimme, die der »Welten-
Strom« zu Weihnachten und als Rückschau auf das Jahr 
2023 gesprochen hat. Es ist eine großartige Idee und 
wunderbares Bild, unser Reinbek immer wieder zum 
Jahresende im Strom der Zeit an einen »Weltenstrom« 
anzubinden. Dass der Reinbeker hierbei eine sinn-
stiftende Erzählung immer wieder (!) neu begründet, 
ist beeindruckend, schafft wichtige Zuversicht und 
verbindet Menschen unserer Zeit in einer besonderen 
Art miteinander. Danke!

In dem Sinne darf ich Sie vielleicht gerne hinwei-
sen auf einen anregenden Artikel mit möglicherweise 
wegweisendem Charakter für 2024 im Feuilleton einer 
überregionalen Zeitung, publiziert spannenderweise in 
der Ausgabe zwischen (!) den Jahren (Silvester/Neu-
jahr)*. 

Die Überschrift lässt die Wegweisung noch nicht 
gleich erahnen, doch im Mittelteil des Artikels, der sich 
passender Weise zu Beginn des neuen Jahres um die 
mentale Gesundheit des Menschen in unserer krisen-
gebeutelten Zeit dreht, wird der (jedenfalls für mich) 
neue Begriff bzw. die neu kreierte Wort-Schöpfung 
»Solastalgie« (von lat. solacium = Trost und altgr. algos 
= Schmerz) thematisch gekonnt eingeflochten und ins 
Spiel gebracht. Mich hat der ungewohnte Begriff sehr 
angerührt, da er auf so viele verschiedene Konflikte 
unserer Zeit eine Antwort formuliert, die nicht spaltet, 
sondern vereint und vielleicht die sprichwörtliche 
»Faust aufs Auge« sowie das verbindende »Licht im 
Dunkeln« zugleich ist. 

Geprägt 2005 durch den australischen Naturphilo-
sophen Glenn Albrecht beschreibt der dem Wortschöp-
fer wohl mittlerweile notwendige (!?) »Neologismus« 
eine alte, überall vorkommende und tief von allen 
Menschen als quälend empfundene Erfahrung,  die den 
ganz besonderen Schmerz über den  Verlust  vertrauter 
Heimat bzw. der tröstlichen heimatlichen Geborgenheit  
ausdrücken will. Das Gefühl entstehe, wenn jemand die 
Veränderung oder Zerstörung der eigenen Heimat bzw. 
des eigenen Lebensraums direkt miterlebt«. (Wikipedia: 
Solastalgie). Und weiter dort: »Im Kontrast zu räumlich 
und zeitlich entfernten Dimensionen der Nostalgie, 
definiert Albrecht Solastalgie als den Schmerz bei der 
Erkenntnis, dass der Ort, an dem man wohnt und den 
man liebt, hier und jetzt verletzt bzw. angegriffen wird. 
Damit verbunden ist das Gefühl der Zugehörigkeit zu 
einem bestimmten Ort, ein Gefühl des Leidens durch 
die Veränderung dieses Ortes, sowie ein intensiver 
Wunsch, dass dieser Ort, an dem man wohnt, als mög-
liche Quelle des Trostes erhalten bleibt.« 

Für mich festzuhalten ist: Ein Mensch braucht 
Heimat. Eine Heimat ist tiefe Quelle des Trostes, der 
wiederum wichtig für Zuversicht und Geborgenheit ist 
und lebenswichtige Perspektive zum Handeln schafft. 
(Corona war wohl hier eindrückliches Lehrstück in 
Sachen (mangelnder) Perspektive und Zuversicht.) 
Der Begriff, entstanden aus der besonderen Verluster-
fahrung durch Naturzerstörung, erinnert neu (!?) daran, 
dass »Heimat« auch die Natur umschließt, sie (immer 
offensichtlicher werdend) erst begründet und dass, so 
der Autor, Eckart von Hirschhausen, mit der »Zerstö-
rung der Natur wir auch etwas Tieferes verlieren, ihre 
Fähigkeit zu trösten.«  

Ich frage mich, wie kann solch eine in einem (!) 
Wort verborgene Erkenntnis und Wertschätzung eines 
Raumes nicht eine neue Farbe und einen neuen konst-
ruktiven Kurs in den verschiedensten Diskussionen und 
mannigfaltigen Konflikten hineinbringen? Ich drücke 
jedenfalls die Daumen dafür und bin gespannt auf 2024 
und auf den Weltenstrom zum Jahresende! 

Alles Gute im neuen Jahr! Silke Althoff
 
* »Wie geht es uns heute? – Die Klimakrise schlägt den Menschen 

aufs Gemüt – was wir für mentale Gesundheit tun können«, v. Eckart von 
Hirschhausen, , Süddeutsche Zeitung Nr.300 30./31. Dezember.2023/1. 
Januar 2024, S. 15, Druckausgabe

- https://de.wikipedia.org/wiki/Solastalgie 
- https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2020/04/solastalgie-

ein-wort-das-es-gar-nicht-geben-sollte

»Fachkräfteanwerbung 
in Entwicklungsländern 
– unmoralisch oder 
Entwicklungsmotor?«
Reinbek – Am 18. Januar, 19.30 
Uhr, lädt die Schleswig-Holstei-
nische Universitäts-Gesellschaft 
(SHUG) ein in die Stadtbibliothek 
Reinbek, Hamburger Straße 4-8, 
zum Vortrag von Prof. Dr. Tobias 
Heidland, Professor für Volkswirt-
schaftslehre an der Universität 
Kiel, über das für und wider der 
Fachkräfteanwerbung in Entwick-
lungsländern.

Deutschland steuert immer tiefer 
in eine demografische Krise, die 
sich allerorten durch Personalman-
gel bemerkbar macht. Auf Basis 
aktueller Forschung wird in diesem 
Vortrag, diskutiert, inwieweit die 
Fachkräfteanwerbung sogar zu 
einem Entwicklungsmotor für Ent-
wicklungsländer werden kann.

Karten zum Preis von € 5,- für 
alle Nichtmitglieder der Schleswig-
Holsteinischen Universitäts-Gesell-
schaft gibt es ausschließlich am 
Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Ab 1. Januar:  
Flexibleres Angebot 
beim Fahrradparkhaus
Reinbek – Ab 1. Januar 2024 
ist das bike + ride Fahrradpark-
haus am Reinbeker Bahnhof noch 
flexibler zu nutzen. Es stehen ab 
Jahresbeginn 30 Tagesstellplätze zu 
1 Euro, 25 Wochenstellplätze zu 4 
Euro und 25 Monatsstellplätze zu 
12 Euro zur Verfügung.

Mit dieser Neuerung geht die 
Stadt Reinbek auf die Wünsche der 
Radfahrer ein und hofft damit ein 
attraktiveres Angebot zu schaffen.

Wentorfer Repair-Café
Wentorf – Am Sonnabend, 27. Ja-
nuar, von 14 bis 16 Uhr im Prisma 
Jugendtreff neben dem Rathaus.

Völckers Park 8 • Tel. 040-72738450
beratungszentrum

»Getrennt – und nun?«
Reinbek – Das Beratungszentrum 
Südstormarn bietet am 17. und 
18. Februar 2024 unter obigem 
Thema ein Wochenendseminar 
im Völckers Park 8. Das Seminar, 
in den Zeiten Sonnabend von 
10.30-19 Uhr und Sonntag von 
10-13 Uhr, wird geleitet von den 
Psychologinnen Brigitte Sidow 
und Petra Merks. Als Referentin 
ist die Reinbeker Rechtsanwältin 
Alexandra M. Husung eingeladen. 
Die Teilnahmegebühr inkl. Mit-
tagsimbiss beträgt € 35,-. Näheres 
und Anmeldung unter  040-
72738450. 
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Gute Nachrichten: 
in Deutschland sinken 
die CO2-Emissionen

www.klimaschutz-sachsenwald.de
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

In ihrer Deutlichkeit überraschten die Zah-
len, die für 2023 veröffentlicht wurden, posi-
tiv: klimaschädliche CO2-Emissionen sinken. 
Deutschland verbrennt wesentlich weniger 
Kohle. Die Erneuerbaren Energien erzeugen 
so viel Strom wie noch nie. Ihnen haben wir 
die gute Entwicklung zu verdanken. Ihr Anteil 
am Strommix lag 2023 erstmals bei über 50%. 

Der Zubau an Solarstrom übertraf die Er-
wartungen. Auch im privaten Sektor – ob 
Balkonkraftwerk oder Dachanlage – erleben 
Solaranlagen einen Boom. Kein Wunder, denn 
so lässt sich die Energiewende mit günstigem, 
sauberen Strom zu einem guten Teil selbst 
umsetzen. Wir können das in unseren Ge-
meinden sehen: auf vielen Dächern befinden 
sich bereits Photovoltaikanlagen. 

Die Windkraft hat die Zubauziele 2023 lei-
der nicht erreicht. Immerhin wurden Hürden 
abgebaut, so dass künftig ein verstärkter Zu-
wachs zu erwarten ist.

SEKTOREN GEBÄUDE & VERKEHR 
WEITER PROBELMATISCH  

Soweit die positiven Nachrichten. Ein Teil der  
Minderungen ist auf konjunkturbedingte 
 Produktionsrückgänge zurückzuführen und 
damit sind diese CO2-Reduktionen nicht nach-
haltig. Die Sektoren Gebäude und Verkehr 
verfehlten erneut ihre Klimaziele. Die Sanie-
rungsraten waren zu niedrig, die Immobilien 
verbrauchen mehr Energie als nötig wäre. 
Außerdem sind 2023 viele neue Heizungen 
eingebaut worden, die fossile Energien ver-
brennen. Eine Entscheidung, die kostspielig 
für die Eigentümer:innen wird, wenn der CO2-
Preis weiter anzieht – und das wird er. 

Auch im Verkehr sind hohe Neuwagenzulas-
sungen mit Verbrennungsmotor ein Probelm. 
Absurderweise ist der CO2-Ausstoß moderner 
Verbrenner gestiegen (größer, schwerer). Klü-
ger wäre es wenn nur elektrische Fahrzeuge 
neu gekauft werden würden. Die Preise für 
E-Autos fallen, in der Batterietechnik tut sich 
gerade eine Menge und zudem wird der Ge-
brauchtwagenmarkt für E-Autos größer. 

Wenn wir alle unserer Verantwortung ge-
recht werden, folgen weitere gute Nachrich-
ten. Nach Erich Kästner „Es gibt nichts Gutes 
außer: Man tut es.“

Quelle: Agora Energiewende. 
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Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg 
fördert die Kreismusikschule 
Spende neuer Musikinstrumente
Ratzeburg – Die Kreissparkasse 
Herzogtum Lauenburg fördert auch 
in diesem Jahr wieder die vielfälti-
gen Aufgabenbereiche der Kreis-
musikschule Herzogtum Lauenburg. 
»Musikalische Bildung vermittelt 
kulturelles Erbe und ist ein Schlüssel 
zur persönlichen und kognitiven 
Entwicklung junger Menschen. Wir 

freuen uns, dass wir mit unserem 
Engagement die wichtige Arbeit 
der Kreismusikschule unterstützen 
können« , erklärte der KSK-Vor-
standsvorsitzende, Dr. Stefan 
Kram. Mit der Spende konnten 
Neuanschaffungen von zahlreichen 
Musikinstrumenten sowie die In-
standhaltung der Leihinstrumente 

finanziert werden.
Im Mittelpunkt der Neuanschaf-

fungen von Musikinstrumenten 
stehen in diesem Jahr u. a. Ukule-
len, Celli, Violinen, Gitarren, Harfen, 
E-Pianos und diverse Percussionins-
trumente. 

 Lesen Sie weiter auf Seite 9



15. Januar 2024 geschäftsleben 9

Der Schulleiter Peter Seibert: 
»Das Vorhalten eines qualitativen 
Instrumentariums ist ein wichtiger 
Bestandteil der vielfältigen Auf-
gabenbereiche unserer Kreis-
musikschule.« Weiterhin steigt 
die Anzahl der unterschiedlichen 
Kooperationsmaßnahmen mit 
den Kindertagesstätten und den 
allgemein bildenden Schulen im 
lauenburgischen Landkreis stetig 
an. Auch hierfür sind für die Um-

setzung neuer Projekte Neuan-
schaffungen von Musikinstrumen-
ten unabdingbar.

Der Unterricht der Kreismusik-
schule Herzogtum Lauenburg in 
den unterschiedlichsten Formen 
erreicht zurzeit knapp 1.500 
Schülerinnen und Schüler, die 
von 70 ausgebildeten Lehrkräf-
ten kreisweit beschult werden. 
Das Fächerangebot der Kreis-
musikschule erreicht mit dem 

Eltern-Kind-Musizieren für Kinder 
im Alter ab 18 Monaten, der 
Musikalischen Früherziehung für 
4- und 5jährige Kinder, der instru-
mentalen Schnupperkurse sowie 
den Instrumentalunterrichtsange-
boten für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene eine große Vielfalt. 
Über 20 verschiedene Musikinst-
rumente stehen im Angebot. Das 
gemeinsame Musizieren in vielen 
Ensembles, Musikwettbewerbe, 

Förderung der Kreismusikschule – Fortsetzung von S. 8

Gemeinsam Gutes tun
Allergopharma sammelte für Ambulanten Hospizdienst
Reinbek – »Wir sind von der wert-
vollen Arbeit, die der Ambulante 
Hospizdienst in Reinbek und 
Umgebung leistet, tief beeindruckt 
und wir freuen uns, dass wir 
dieses soziale und gesellschaft-
liche Engagement mit unserer 
Spende unterstützen können«, 
sagte Dr. Christoph Willers. Unter 
dem Motto »Gemeinsam Gutes 
tun« haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Pharma-Herstellers 
Allergopharma in Reinbek auf 
Initiative des Betriebsrats 850 Euro 
zugunsten des Ambulanten Hos-
pizdienst Reinbek e.V. gesammelt. 
Von der Geschäftsführung wurde 
der Betrag dann noch verdoppelt. 

Geschäftsführer Dr. Christoph Willers übergab 
im Dezember zusammen mit dem Betriebsrats-
vorsitzenden Jens Rohland 1.700 Euro an den 
Ambulanten Hospizdienst Reinbek.

Der Ambulante Hospizdienst Reinbek setzt 
sich dafür ein, sterbenden Menschen ein würde-
volles und selbstbestimmtes Leben bis zum Ende 
zu ermöglichen. Das Spendengeld soll für die 
Ausbildung von Ehrenamtlichen zu Trauerbeglei-
tenden eingesetzt werden. Beate Neugebauer, 
die im Vorstand des Ambulanten Hospizdienst 
mitwirkt und sich aktuell auch um die Koordi-
nation im Verein kümmert, bedankte sich beim 
Unternehmen für Spende und das Engagement 
der Mitarbeitenden, des Betriebsrates und der 
Geschäftsführung.

 Imke Kuhlmann


Anneke Lottmann, Jens Rohland und Dr. Christoph 
Willers (alle Allergopharma) übergaben Beate 
Neugebauer, Anke Bahr und Roy Johannisson (alle 
Ambulanter Hospizdienst) eine großzügige Spende

Workshops, Musikfreizeiten, Begabtenfindung 
und Begabtenförderung sowie die zahlreichen 
öffentlichen Konzerte runden die Angebotspa-
lette ab.

Am 23. Juni 2024 findet auf Gut Wotersen 
das große Festival der Kreismusikschule statt. 
Auf drei Bühnen werden ca. 400 junge und 
fortgeschrittene Musikerinnen und Musiker ein 
vielseitiges Festivalprogramm gestalten. Neben 
den Konzertbeiträgen gibt es zahlreiche Work-
shops und spannende Mitmachaktionen für alle 
Altersstufen.
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Nahezu unsichtbar - für ein 

sensationelles Hörerlebnis!
Hörsysteme von heute sind klein, modern und unauffällig. 
Wir beraten Sie gern vor Ort zu allen Themen rund um die 
Hörtechnologie und erstellen mit Ihnen unverbindlich Ihr 
individuelles Hörprofil.  

Köchling hat die Lösung.
www.koechling-hoersysteme.de
Köchling hat die Lösung.
www.koechling-hoersysteme.de

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr:  9.00 - 13.00 Uhr und

  14.00 - 18.00 Uhr

Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest 
machen
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»Waldhaus« kochte für Suppenküche
Reinbeker Tradition seit über zehn Jahren
Reinbek – Die Tradition ist schon 
über zehn Jahre alt. Jeden Don-
nerstag vor Weihnachten kommt 
die Suppe für die Gäste der Sup-
penküche aus dem Fünf-Sterne-
Hotel »Waldhaus Reinbek«. Die 
neuen Eigentümer des Luxusho-
tels halten bereits im zweiten Jahr 
daran fest. »Die Aktion fördert 
die Gemeinsamkeit«, so Bettina 
Schlichting, Geschäftsführerin des 
Hauses. Zusammen mit Tochter 
Sandra Langhans, ebenfalls Ge-
schäftsführerin des Hotels, füllt sie 
die Steckrübensuppe in die Teller 
der Gäste. Rund 40 Personen wa-
ren trotz eines sehr regnerischen 
Tages gekommen. Die meisten 
von ihnen sind regelmäßige Gäste. 
So auch die 90-jährige Anna 
Mahncke. »Ich komme immer 
gern, das Essen schmeckt gut und 
ich genieße die Geselligkeit«, sagt 
sie.

Hans-Peter Reimer ist der Chef 
der Suppenküche am Donnerstag. 
Seit sechs Jahren engagiert er sich 
hier ehrenamtlich, vor zwei Jahren 
hat er die Organisation übernom-
men. Der 69-jährige freut sich 
über die Spende des Waldhauses. 
»Viele Seniorinnen und Senioren 
kommen zum Suppentisch und 
genießen das gemeinsame Essen«, 

sagt er. Bezahlen müssen sie 
nichts, denn Suppe, Nachtisch, 
Wasser und eine Tasse Kaffee 
sind kostenlos. »Heute dürfen 
alle auch noch einen kleinen 
Stollen, einen Schokoladenweih-
nachtsmann und Süßigkeiten 
mitnehmen«, so Reimer. Gespeist 
wird im großen Raum im Ge-
meindehaus, die Tische wurden 
festlich gedeckt und ein leuchten-
der Weihnachtsbaum sorgte für 
die richtige Atmosphäre. 

Hans-Peter Reimer freut sich 
über Interessierte, die sich ehren-
amtlich bei der Suppenküche 
engagieren wollen.

 Imke Kuhlmann

Von links: Bettina Schlichting (Waldhaus), Hans-Peter Reimer (Suppenkü-
che), Sandra Langhans (Waldhaus), Ute Mestermann (Suppenküche) und 
Bärbel Bartel (Suppenküche) freuen sich über viele Gäste
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Highlight im Januar:
DTV-Ranglistenturniere am 20.1. und 21.1.: Spitzen-
paare aus dem gesamten Bundesgebiet tanzen um ihren 
jeweiligen Platz in der DTV-Rangliste!! Der Kartenvor-
verkauf läuft bereits über den Hamburger Tanzsportver-
band. Einlasskarten gibt es aber auch bei uns an der 
Tageskasse! 

20.01.2024 Masters III S-Klasse; danach folgen dann 
im Wechsel der Paare der Startklassen Masters I/S in der 
Standard-Disziplin sowie der Hauptgruppe S Latein und 
am 21.01.2024 finden die Turniere, ebenfalls im Wechsel 
der Paare die Klassen Masters II und IV Standard, statt. 
Derzeit liegen uns schon sehr viele Startmeldungen vor, 
so dass wir wieder einmal an beiden Tagen absoluten 
Spitzensport erwarten. Mehr unter www.tanzsport-glin-
de.de

Salsa mit Elena            
Vom 18.1. bis zum 7.3. jeden Donnerstag  von 19 bis 20 
Uhr für Paare ohne Vorkenntnisse und von 20 bis 21 Uhr 
für Paare mit Vorkenntnissen. Kosten pro Person € 48,-, 
zahlbar am 1. Abend. Salsa wird üblicherweise im Paar 
getanzt, kann aber auch alleine praktiziert werden. Der 
Tanz drückt Lebensfreude und Freiheit aus. Salsa ist für 
jeden geeignet, der Spaß am Tanzen hat und sich von 
der temperamentvollen Musik mitreißen lassen möchte. 
Unsere Übungsleiterin, Elena Gevorkov, ist eine leiden-
schaftliche Salsa Tänzerin. In diesem Kurs bekommst Du 
die wichtigsten Salsa-Schritte und Figuren beigebracht. 
Außerdem lernst Du Tänze wie Bachata und Merengue 
kennen. Anmeldungen unter Tel. 040/389 82 24 oder per 
Mail an reinhold.kemm@mail-tanzsport-glinde.de     

Discofox mit Doris und Michael
Aufgrund der erfreulich hohen Resonanz bieten wir die 
nachstehenden Kurse erneut an (es sind nur noch wenige 
Plätze vorhanden).  Doris und Michael zeigen wieder, 
wie man richtig tanzt. 5 Abende genügen, um dann ganz 
sicher auf dem Parkett zu sein und zugleich eine Menge 
Spaß dabei zu haben. Ab dem 19.1. bis 16.2.,  jeweils 
freitags von 19 bis 20.15 Uhr für Paare mit Vorkennt-
nissen und von 20.30 bis 21.45 Uhr für Paare mit gerin-
gen Vorkenntnissen. Diese Kurse finden im Studio 1 des 
TanzCentrums Glinde statt.  Anmeldungen unter doris.
bahr@mail-tanzsport-glinde.de oder Tel. 04104/80679. 
Kostenbeitrag € 40 pro Person, TSA-Mitglieder zahlen 
nur € 20 (zahlbar am 1. Abend).  

Tanzspaß für Kinder 
Neues Konzept beim Tanzspaß für Kinder ab etwa 3 
Jahre. Roya Kalhori ist sehr ideenreich, auch wenn es 
darum geht, Mädchen und Jungen ab etwa 3 Jahre 
aufwärts Spaß am Tanzen zu vermitteln. Sie hat ein 
neues Konzept entwickelt, um unseren jüngsten Mit-
gliedern noch mehr Spaß an Bewegung nach Musik 
zu bereiten, das auch deren Eltern überzeugt. Da es im 
TanzCentrum viel Platz gibt, sind weitere bewegungs-
freudige Kinder herzlich willkommen. Lernt Roya und 
ihre Schützlinge doch erstmal richtig kennen, nämlich 
jeden Montag von 15 - 16 Uhr, 2-maliges Mitmachen 
zur Probe ist selbstverständlich kostenfrei.  
  Gabriele Pegelow,  Pressewartin

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

info@kriech.de 
www.kriech.de

Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Es gibt eine  
magische Maschine, 
die Kohlendioxid aus 
der Luft saugt, sehr 
wenig kostet und 
sich selbst baut.  
Sie heißt Baum.

Und wenn Sie eine Immo-
bilie zu verkaufen haben, 
würden wir uns über einen 
Anruf sehr freuen und Sie 
kostenlos beraten. Fallen 
Sie bitte nicht auf die kos-
tenlosen Internet Schätzun-
gen herein, sondern ent-
scheiden Sie sich für einen 
Makler vor Ort.

DELLO Reinbek   
Senefelder-Ring 1
21465 Reinbek
Tel.: 040 727606-0
www.dello-gruppe.de
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

*Zusätzlich 1.000 € über Gebrauchtwagen-Einkaufswert von DAT/Schwacke für Ihr aktuelles 
Fahrzeug. Gilt nur vom 13.01. bis 10.02.2024 bei gleichzeitigem Kauf eines sofort verfügbaren 
Lagerwagens (Neuwagen, Vorführwagen oder Tageszulassung) bei der Firma Ernst Dello GmbH & Co. 
KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg. Die genannte Prämie wird nicht bar ausgezahlt, sondern beim 
Kauf verrechnet. Die Kombination mit anderen Verkaufsförderungsmaßnahmen ist ausgeschlossen.

Der beste Start ins neue Jahr

ANGRILLEN
SA., 27.01.  | 10–15 UHR
/ Attraktive Aktionsangebote
/ Leckeres vom Grill 

/ 1.000 € 
Inzahlungnahme-Prämie*
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Frühling 2020 

!                      !                   

Beckenbodentraining 
nach dem Tanzberger Konzept, BM-Balance 
Ca. 40% der Frauen über 50 leiden an Urininkontinenz 
unterschiedlichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der Beckenboden und 
hinterlässt Veränderungen. 
Lassen sich diese Symptome der Blasen- und 
Beckenbodenschwäche erahnen, können diese im 
Anfangsstadium mit einem guten Beckenbodentraining 
gebessert, wenn nicht sogar geheilt werden. Frauen, bei 
denen eventuell eine Operation notwendig war, ist oder 
wird, können ihren Beckenboden vor weiteren Schäden 
schützen. 
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil der 
Kosten! 
Kursbeginn:  montags, 03.02.20 
Zeit:               18:00 - 19:00 Uhr 
Ort:           Bethesda-Krankenhaus,  
                       Glindersweg 80,  21029 HH  
     
    Physiotherapeutin U. Kording-Gagern, 
          Tel.:040/7222821 oder 01707322571, 
     www.gesundheitstraining-hamburg.de 

Frühling 2024 –  
Beckenbodentraining  
nach dem Tanzberger Konzept:
Ca. 40% der Frauen 
über 50 leiden an Urin-
inkontinenz unterschied-
lichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der 
Beckenboden und hinter-
lässt Veränderungen. Lassen 
sich diese Symptome der 
Blasen- und Beckenboden-
schwäche erahnen, können 
diese im Anfangsstadium mit einem guten 
Beckenbodentraining gebessert, wenn nicht 
sogar geheilt werden. Frauen, bei denen even-
tuell eine Operation notwendig war, ist oder 
wird, können ihren Beckenboden vor weiteren 
Schäden schützen.
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil 
der Kosten!
Kursbeginn: montags ab 5.2.2024
Zeit: 18 bis 19.15 Uhr 
Ort: Bethesda-Krankenhaus,
Glindersweg 80, 21029 HH

Physiotherapeutin U. Kording-Gagern
Tel. 0170/732 2571

www.gesundheitstraining-hamburg.de

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbeker.
de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK Del-
menhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Delmen-
horst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 47 vom 1.1.2024. Auflage: 21.800 Exemplare

www.derReinbeker.de

Angrillen bei DELLO 
Tradition und heiß geliebt 
Reinbek – Wie in jedem Jahr 
startet die DELLO GRUPPE auch 
2024 mit ihrem großen Angrillen. 
Am Sonnabend, 27. Januar, von 10 
bis 15 Uhr, lädt die Autohausgrup-
pe Kunden, Interessenten, Freunde 
und Familie zu einem erlebnisrei-
chen Tag ein. 
Das Verkaufsteam bei Dello freut 
sich auf ihren Besuch

Am Standort Reinbek versorgt 
der Foodtruck Alpada die Be-
sucher mit leckerer Bratwurst vom 
Grill oder einer vegetarischen Al-
ternative. Grillmeister Daniel dreht 
und wendet jede Bratwurst auf 
offener Flamme bis sie perfekt ist. 

Gut gestärkt lässt sich sicherlich 
das ein oder andere tolle Aktions-
angebot der neuesten Modelle der 
Marken Opel, Kia und Crosscamp 
entdecken! Dazu erhalten Kauf-
interessierte bis zum 10. Februar 
2024 exklusiv eine Inzahlungnah-
me-Prämie von bis zu 1.000 € 
beim Kauf eines sofort verfügbaren 
Lagerfahrzeugs.

Also, am besten gleich Termin 
vormerken und am 27. Januar am 
Senefelder-Ring 1 vorbeischauen. 
Das Reinbeker DELLO Team freut 
sich über jeden Besucher!

Trennung – was tun? 
Angebot vom Familienzentrum
Reinbek – Was bedeutet es, sich 
zu trennen oder als Eltern getrennt 
für das Wohl der Kinder verant-
wortlich zu sein? Meist sind es ein 
enges Zeitmanagement, gekonnte 
finanzielle Planung und der Um-
gang mit tiefen Gefühlen. Beim 
Trennungs-Treff Reinbek, den das 
Familienzentrum Reinbek anbie-
tet, kommen Betroffene zu diesen 
Fragen ins Gespräch. Zur ersten 
Orientierung und zur weiteren 
Klärung von Fragen geben Exper-
tinnen und Experten fachlichen 
Input.  Aber es dürfen auch Fragen 
gestellt und Gefühle ausgedrückt 
werden. In der Gruppe entstehe 

Zusammenhalt, der Mut mache. 
Doch ebenso die Frage, was es 
bedeutet, als Kind von getrenntle-
benden Eltern aufzuwachsen wird 
beleuchtet. Während die Eltern-
teile sich treffen, können Kinder 
ab sechs Jahren in der Kinder- und 
Jugend Begegnungsstätte (KJB) 
spielen, toben und basteln. Janette 
Bleyel, Leitung der KJB begleitet 
den Nachwuchs und steht ihnen 
bei Bedarf für Fragen zur Verfü-
gung. 

Für Fragen zum Angebot oder 
für die Anmeldung steht Antje 
Hundertmark, Koordinatorin des 
Familienzentrums unter  0170-

358615 oder eMail famz-reinbek@
awo-stormarn.de zur Verfügung.

Neben dem Trennungstreff 
gibt es beim Familienzentrum 
weitere interessante Angebote: Im 
Januar startet die »Erstberatung 
im Familienrecht« wieder, bei der 
die Rechtsanwältin Britta Schnei-
der eine kostenfreie 30-minütige 
Erstberatung von 16 bis 18 Uhr 
anbietet. Am 4.3., 13.5. und 8.7.24 
findet diese im Familienzentrum 
Glinde/Oststeinbek, Markt 16, 
Glinde statt. Am 5.2. und 10.6.24 
im JUZ Reinbek, Schloßstraße 5-7 
in Reinbek und am 15.4.24 in 
der KJB, Querweg 13, in Reinbek 

Neuschönningstedt. Die Veranstaltung ist ein 
Kooperationsprojekt mit dem »Verein Humane 
Trennung und Scheidung e.V.« und den AWO-Fa-
milienzentren Glinde/Oststeinbek und Familien-
zentrum Reinbek. Um Anmeldung wird gebeten 
unter: famz-reinbek@awo-stormarn.de oder 
famz-go@awo-stormarn.de

In Neuschönningstedt und in Alt-Reinbek bie-
ten die Doulas (geburtserfahrene Frauen) Miriam 
und Anouk in Kooperation mit der Familien-
zentrumskoordinatorin Antje Hundertmark und 
dem AWO Ortsverein Eltern-Kind-Gruppen an. 
In Neuschönningstedt in den Räumen der KJB 
(Kinder- Jugendbegegnungsstätte, Querweg 13): 
jeweils donnerstags: 9 bis 11.30 Uhr für Kinder 
von etwa ein bis zweieinhalb Jahren. In Alt-Rein-
bek in den Räumen der AWOlinos, Am Laden-
zentrum 9 (Eingang hinten), jeweils freitags: 9 
bis 11.30 Uhr für Kinder von ein bis zweieinhalb 
Jahren. Die Anmeldung erfolgt beim Familien-
zentrum Reinbek unter  0170-3758615 oder 
per eMail famz-reinbek@awo-stormarn.de

Das Programm für das erste Halbjahr 2024 der 
Veranstaltungsreihe der Stormarner Familienzen-
tren ist unter: www. awo-familienzentren-stor-
marn.de zu finden.

 Imke Kuhlmann
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• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Messung Gewicht BMI  Bauchumfang
02.05.23   110 kg   37           121 cm 

 28.12.23   74,3 kg   24,8         98 cm 

MINUS 35,7 KILO

Birte Schön startete Anfang Mai 
2023 ein Programm zur ganzheit-
lichen Ernährungsumstellung und 
Gewichtsreduzierung.

BeckenBoden-Workshop
Dieser Workshop richtet sich an alle Frauen, ob jung oder älter! 

Als Auffrischung oder zum Kennenlernen  
der eigenen Mitte! In den drei Stunden werden die  
Anatomie, die Funktion, aber auch Krankheitsbilder  

angesprochen. Die Wahrnehmung der eigenen Mitte steht  
aber im Fokus. Du brauchst Neugierde,  

Stoppersocken und lockere, warme Kleidung.

Termin: 3.2.24 von 14 -17 Uhr im TTK-Center, Wohltorf, Am Tonteich 33
Kosten: Euro 50,-/p. Per., max. 15 Teilnehmerinnen

Info: Ute Kording Gagern,   
Tel. 0170-732 2571 · hippotherapie-kg@web.de

NEU NEU

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

»Ich habe Ole praktisch 
mitgeschleppt«
Minus 35 Kilogramm durch ganzheitliche 
Ernährungsumstellung

Bergedorf – Nur ganz kurz ging es Birte Schön 
nicht gut: Herzrasen, Schmerzen, Schweißaus-
bruch. Die Panik in diesem Moment löste jedoch 
ein anderer Gedanke aus: ‚Wie kriegen mich die 
Rettungssanitäter hier raus?‘

»Ich war einfach zu dick, wog 110 Kilo«, 
berichtet die Reinbekerin. »Zum Glück musste 
kein Notdienst gerufen werden – aber ich war 
wachgerüttelt.« Seit vier Jahren klebte an ihrem 
Kühlschrank eine inzwischen vergilbte Anzeige von 
Britta Gerlach-Bogumil. Am Folgetag vereinbarte 
sie einen unverbindlichen Termin bei der Gesund-
heits- und Ernährungsberaterin. »Als ich den Preis 
hörte, musste ich schlucken und überlegen. Meine 
Entscheidung habe ich nicht bereut«, freut sich 
Birte Schön. Seit der Pubertät war Essen für sie 
Trost und Belohnung. Von Cola war sie regelrecht 
abhängig. Mit einer Kleidergröße 54 fand sie kaum 
noch Bekleidung, die ihr gefiel. Vor Kurzem hat sie 
sich einen Rock in Größe 38 gekauft. »Ich hätte in 
der Umkleidekabine vor Freude tanzen können«, 
so Birte Schön. Über 35 Kilo hat sie durch eine 
ganzheitliche Ernährungsumstellung bisher abge-
nommen, so viel wie ihr Labrador Ole wiegt. »Ich 
habe Ole praktisch mitgeschleppt« – ein anschau-
licher Vergleich. 

Ihr Weg zum Wunschgewicht war anfangs nicht 
leicht. Die fünf Stunden bis zur nächsten Mahl-
zeit dauerten für sie ewig. Mit Britta Gerlach-Bo-
gumils Unterstützung und Konsequenz hat sie es 
geschafft. Birte Schön »lebt« heute ihr Programm. 
Ihr Ernährungsplan, der auf ihren eigenen Blut-
werten basiert, gibt ihr Anregung und zusätzliche 
Sicherheit. Probleme wie Kurzatmigkeit, Migräne 
und Kniearthrose sind durch die Gewichtsabnahme 
verschwunden. Die achtjährige Tochter kann ihre 
Mama jetzt ganz umarmen. Auf dem Spielplatz 
kamen Birte Schön fast die Tränen: »Ich passe mit 
meinem Hintern auf die Schaukel!« 

Mehr Infos zum Programm unter www.gerlach-
bogumil.de – unverbindliche Beratungstermine: 
Mobil unter  0172-2641444.

Die Ernährungsexpertin Britta Gerlach-Bogumil 
betreut Birte Schön bis zu ihrem Wunschgewicht.
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Förderbescheide von rund 40 Mio. Euro  
für das Krankenhaus Reinbek
Reinbek – Schleswig-Holsteins 
Gesundheitsstaatssekretär Dr. 
Oliver Grundei übergab am 
18.12.2023 vier Förderbescheide 
in Höhe von insgesamt fast 40 
Millionen Euro an das Kranken-
haus Reinbek St.-Adolf-Stift. Der 
Besuch des Staatssekretärs war das 
offizielle Startsignal für zwei große 
Bauprojekte mit einem Gesamtvo-
lumen von über 50 Millionen Euro, 
die in den kommenden zwei Jahren 
auf dem Krankenhausgelände ent-
stehen: Ein zweistöckiger Neubau, 
in dem neben der Notaufnahme 
eine Bettenerweiterung mit zwei 
neuen Stationen untergebracht 
sein wird, sowie ein Ausbildungs-
Campus, der als Ersatz für die seit 
1952 bestehende Pflegeschule auf 
die Rettungswache an der Ham-
burger Straße gesetzt wird. Das 
St.-Adolf-Stift übernimmt selbst 
13 Millionen Euro der geplanten 
Baukosten. 

Geschäftsführer Fabian Linke: 
»Die Neubauprojekte sind für uns 
ein Meilenstein: Sie sind neben der 
Errichtung unseres Hauptgebäu-
des in den 1970er Jahren die mit 
Abstand größten Baumaßnahmen 
unseres Krankenhauses in seiner 
140-jährigen Geschichte.« Prof. 
Stefan Jäckle, Ärztlicher Direktor: 
»Bislang waren wir durch nur 9 
Behandlungsplätze in der jetzigen 
Notaufnahme sehr limitiert. Mit 
zukünftig 22 Behandlungsplätzen 
in der neuen Notaufnahme wird 
ein Nadelöhr abgeschafft. 

Pflegedirektor Nils-Michael 
Wulf: » Seit 1952 bilden wir am 
Standort Pflegekräfte aus. In unse-
rem neuen Campus für Gesund-
heitsberufe werden aber nicht nur 
Pflegefachfrauen und -männer, und 
wie bereits jetzt Pflegehelfer:innen 
und Operationstechnische Assis-
tent:innen ausgebildet, sondern 
künftig auch Anästhesietechnische 
Assistent:innen, medizinische 
Technolog:innen in der Radiologie 
und gegebenenfalls Hebammen. 
Mit dem Neubau des Campus 
ab Januar 2024 oberhalb der 
Rettungswache stärken wir die 
Nachwuchsförderung an diesem 

Standort, wirken dem Fachkräfte-
mangel entgegen und bilden per-
spektivisch über unseren eigenen 
Bedarf aus. Schon jetzt verfügen 
wir über 150 Plätze. 35 Prozent 

unserer Neueinstellungen in der 
Pflege generieren wir mit unseren 
eigenen Azubis. Der neue Campus 
ist für insgesamt 200 Auszubilden-
de ausgelegt.«



  040 – 71 14 15 89         schmelzer-hoersysteme.de

ZUR TERMINVERGABE: 
Reinbek  •  Glinde  •  Barsbüttel

WELCHES HÖRSYSTEM  
PASST ZU MIR?       Testen Sie jetzt die starke 
Produktpalette vom Hörexperten in verschiedenen Preis- und Leistungsstufen.

* Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer 
Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus 
Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlos-
sen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen). Auf 
Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% 
Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei 
Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach 
Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

**  Anmeldefrist ist bis zum 31. Januar 2023 und das Angebot dann gültig bis zum 30.04.2023. Der Wertgutschein in Höhe von 100 Euro wird mit dem Kaufabschluß der hier beworbenen Hörsysteme ausgehändigt.
Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde, Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.

z. B.: OPTIMUS HEARING 
Excellence 360� Pro V8  
und Excellence In Ear 1

   
   H

örsy
steme der Premium-Klasse

20 Kanäle • 8 Hörsituationen • Akku Technologie möglich

Multimedia Konnektivität 
HyperFocusAuto Focus 360�

360° Sprachverstehen im Auto
Personalisierte  

Störgeräuschunterdrückung
Perfekte Klangqualität

NEU

18 Kanäle • 4 Hörsituationen • Akku Technologie möglich

z. B.:  Philips IdO CIC 1 

 H
örsysteme der Komfort-Klasse    

z. B.:  Philips HearLink  
5040 miniRITE T R

Direktes Audiostreaming für iOS und Android
SoundMap Störlärmmanagement 

AI Sound Technologie  
Rückkopplungsunterdrückung

Natürlicher Klang

    
    T

op Nulltarif-Hörsystem    

Unitron
Shine Rev + Ric

• 12 Kanäle 
• 2 Hörsituationen

Automatisches Mikrofon
Automatischer Anpass Manager 

Natürliches Hörempfinden

1 Im-Ohr Hörsysteme haben andere Leistungsdaten.

JETZT  
ANMELDEN! 

HÖRSYSTEME VERGLEICHEN 
UND 100 EURO  
GUTSCHEIN** 

ERHALTEN!

4 
JA

HR
E 
GA
RA
NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE
TM
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GESCHÄFTSÜBERGABE
Verehrte Kundschaft

Nach 31 Jahren als Bezirksschornsteinfegermeister in Rein-
bek, werde ich zum 01.01.2024 in den Ruhestand treten. 
Meinen Kehrbezirk übernimmt Herr Matthias Michaelis 
aus Woltersdorf. Zu erreichen unter Tel. 04542/9959955 
oder E-Mail info@michaelis-schornsteinfeger.de.

Ich bedanke mich sehr herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre 
Treue, die Sie mir entgegengebracht haben und bitte Sie, 
dies auch meinem Nachfolger entgegenzubringen. Bei 
meinem Mitarbeiter Markus Drümmer bedanke ich mich 
für die sehr gute Zusammenarbeit. Herr Drümmer bleibt 
Ihnen auch weiterhin erhalten.

Mit herzlichen Grüßen
Schornsteinfegermeister Andreas Wagner
Holsteiner Str. 18h · 21465 Reinbek

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen
• Naturbestattungen
• Erledigung von Formalitäten

Kampstraße 8
Tel. 040 - 722 61 18

www.bestattungen-rosemann.de
Seit 1903 geben wir dem Leben einen würdevollen Abschied.

21465 Reinbek
Fax 040 - 722 42 18

• Trauerfloristik
• Trauerdrucksachen
• Bestattungsvorsorge

Emotionaler Appell an die Bürger
Wentorfs Bürgermeisterin Kathrin Schöning hat viel vor

Schöning erwähnt den Fach-
kräftemangel, der auch bei der 
Verwaltung keinen Halt mache. 
Und sie blickt nach vorne. Die 
Webseite der Gemeinde soll über-
arbeitet werden, weitere Flücht-
lingsunterkünfte werden in der 
Schanze errichtet. »Wir haben Kiel 
jedoch signalisiert, dass wir an der 
Belastungsgrenze angekommen 
sind«, sagt sie. Die Verwaltungs-
chefin lässt auch die kritischen 
Projekte nicht aus. »Der Bebau-
ungsplan Am Sachsenberg hat 

mir gezeigt, dass wir bei unseren 
Planungen transparenter werden 
müssen«. Die Anwohner haben 
große Kritik an den Plänen von 
50 Wohnungen geübt, die dort 
entstehen sollen und den Verkehr 
stark belasten würden. Sie zeigt 
sich stolz, dass Wentorf weiter-
hin Fair Trade Town ist und sie 
will im Rahmen der kommunalen 
Kälte- und Wärmeplanung das 
Energiequartier an der Danziger 
Straße voranbringen. Schöning 
lädt alle Bürger zur Auftaktver-
anstaltung am 18. Januar um 18 
Uhr in die Aula der Grundschule 
Wentorf ein. 

Die Verwaltungschefin richtet 
darüber hinaus einen Appell an 
die Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde. »Wenn es 
Kritik an Projekten gibt, die in der 
Verantwortung der Verwaltung 
liegen, bitte wenden Sie sich an 
mich«, sagt sie. Und dann wird sie 
emotional. Sie stelle zunehmend 
Resignation in der Bevölkerung 
fest. Schöning will daher mehr 
vertrauensfördernde Maßnahmen 
an den Start bringen. »Wir als Ver-
waltung müssen besser werden in 
Richtung Bürgerbeteiligung, Kom-
munikation und Transparenz«, 
sagt sie. Doch letztendlich tragen 
alle dazu bei Wentorf lebens- und 
liebenswert zu erhalten. Eine gute 
Gemeinschaft schaffe dies nur 
gemeinsam. 

 Imke Kuhlmann

Wentorf – Zum ersten Mal kamen auch die 
Sternsinger zum Wentorfer Neujahrsempfang. 
Sie sangen, segneten das Rathaus und sammel-
ten für Kinderprojekte in der ganzen Welt. Zwölf 
Kinder waren mit Pastorin Ulrike Lenz von der 
evangelischen Kirchengemeinde Wentorf, zu 
diesem Anlass gekommen. Sie gehören zu den 
Kindern, die am 6. Januar von Haus zu Haus 
gingen, den Segen brachten und sammelten. 

Rund 150 Bürgerinnen und Bürger, darunter 
eine Reihe von Ehrenamtlichen und auch die 
Politik sowie Vertreterinnen und Vertreter zahlrei-
cher Institutionen haben sich im Saal zum Neu-
jahrsempfang eingefunden, als Kathrin Schöning 
ihre erste Neujahrsrede als Wentorfs Bürgermeis-
terin hält. Im Galopp berichtet sie über die Er-
eignisse des letzten Jahres. »Ich freue mich, dass 
wir wieder einen Seniorenbeirat haben«, sagt sie 
mit Blick auf die frisch benannten Vertreter. Ende 
Januar werden sie ihren Vorsitz bestimmen. Und 
ebenso die Neuwahlen des Kinder- und Jugend-
beirats stünden kurz bevor. Ein Fehler hatte dazu 
geführt, dass die Wahl aus dem vergangenen Jahr 
wiederholt werden muss. Schöning berichtet von 
den steigenden Preisen in der Baubranche und 
den Konsequenzen daraus für die Projekte in der 
Gemeinde wie das Feuerwehrgerätehaus. Schö-
ning stellt sich erneut hinter den Neubau der 
Feuerwehr. Kritik von Bürgerinnen und Bürgern 
am Projekt hatten die Retter verärgert und die 
Ehrenamtlichen forderten ein klares Bekenntnis 
von Politik und Verwaltung zu dem Bau und den 
damit verbundenen Kosten. »Wir sind froh, dass 
sich Politik und Verwaltung nun öffentlich zu dem 
Projekt bekannt haben«, so Nico Hinz, Wehrfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr Wentorf. 

Auch Vertreter des Sozialverbands 
gehörten zu den Gästen: Astrid Ko-
siolek (v.l.,2. Vorsitzende), Walter 
Peters (stellvertretender Vorsitzen-
der), Isabel Kosiolek (Vorsitzende)

v.r.: Bürgervorsteher Lutz Helmrich und Bürgermeisterin Kathrin Schöning luden zum Neujahrsempfang. Zum 
ersten Mal kamen die Sternsinger auch ins Wentorfer Rathaus. 
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Bau-Ausschuss Wohltorf
Öffentliche Sitzung
Wohltorf – Die erste Sitzung des Bauausschus-
ses der Gemeinde beginnt am Mittwoch, 24. 
Januar, um 19.30 Uhr im Thies’schen Haus, Alte 
Allee 1.  Stephanie Rutke

Umwelt-Ausschuss Aumühle
Öffentliche Sitzung
Aumühle – Die nächste Sitzung des Umweltaus-
schuss der Gemeinde beginnt am Dienstag, 23. 
Januar, um 20 Uhr im Rathaus, Bismarckallee 21.
 Stephanie Rutke

Gemeindevertretung Aumühle
Sitzung
Aumühle – Die Mitglieder der Gemeindever-
tretung treffen sich zu ihrer nächsten Sitzung am 
Donnerstag, 25. Januar, um 20 Uhr im Sport- 
und Jugendheim, Sachsenwaldstraße 18. Die 
Tagesordnung stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Stephanie Rutke

Finanzen und Liegenschaften
Sitzung im Rathaus
Aumühle – Die Mitglieder des Finanz- und 
Liegenschaftsausschusses der Gemeinde treffen 
sich zu ihrer ersten Sitzung im neuen Jahr am 
Dienstag, 16. Januar, um 20 Uhr im Rathaus, 
Bismarckallee 21. Diskutiert wird über den 
Haushalt und mögliche Indexanpassungen 
bei den gemeindeeigenen Wohnungen und 
Kindergartenangelegenheiten. Vorab findet eine 
Einwohnerfragestunde statt. Stephanie Rutke
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Notruf in eigener Sache
Feuerwehr Wentorf beklagt Kritik aus der Bevölkerung
Wentorf – Mit einem Brandbrief 
an Wentorfs Bürgermeisterin 
Kathrin Schöning schlug Wentorfs 
Wehrführung Wellen. Wehrführer 
Nico Hintz und sein Stellver-
treter Stephan Petersen baten zu 
Jahresbeginn bei der Verwaltungs-
chefin um vorläufige Beurlaubung 
von ihren Ämtern. Hintergrund 
war die zuletzt negative Bericht-
erstattung über den geplanten 
Feuerwehrneubau und die massive 
Kritik über die Kosten seitens der 
Bevölkerung. Aufgrund formal-
rechtlicher Hürden und hinsichtlich 
der drohenden Konsequenzen für 
Wentorfs Bürgerinnen und Bürger 
entschieden sie, ihre Funktionen 
jedoch weiterzuführen. 

Hintergrund des geplanten dras-
tischen Schritts ist die jahrelange 
Belastung durch den geplanten 

Neubau des Feuerwehrhauses. Im-
mer wieder kam es zu Verzögerun-
gen in der Planung,  bis die Kosten 
für das neue Gebäude nun aktuell 
auf über 20 Millionen Euro stiegen. 

Besonderen Ärger löste auch aus, 
dass die Feuerwehr regelmäßig 
darauf hingewiesen habe, dass sie 
bei gleicher Leistungsbeschreibung 
einen entsprechenden Zweckbau 

zu weitaus geringeren Kosten als ausreichend 
erachte und bei Einhaltung der ursprünglichen 
Zeitschiene bereits jetzt in das neue Gebäude 
hätte einziehen können. 

Die stark gestiegenen Baukosten erregten 
in den letzten Wochen großes Aufsehen. Die 
Freiwilligen weisen darauf hin, dass in diesem 
Prozess die Entscheidungen durch eine große 
Mehrheit der Wentorfer Parteien getroffen 
wurden und keinesfalls durch die Feuerwehr. 
Dennoch sähe sich die Wentorfer Feuerwehr zu-
nehmend Vorwürfen ausgesetzt: Sie würde sich 
ein Schloss bauen, würde durch die Standortwahl 
die Wentorfer Schulen in ihrer baulichen Ent-
wicklung behindern, Kindern und Erwachsenen 
ihre Sporthalle nehmen und aufgrund der hohen 
Baukosten und der damit einhergehenden Be-
lastung des Wentorfer Haushalts andere wichtige 
Projekte in Wentorf verhindern, so das Fazit der 
Freiwilligen Feuerwehr.

Der Vorstand der Feuerwehr verurteilt dies 
aufs Schärfste, denn letztendlich treffe die Politik 
die Entscheidungen. Er forderte daher ein klares 
Bekenntnis der Parteien für den Neubau am 
beschlossenen Standort und eine transparente 
Aufklärung der erhobenen Vorwürfe durch Ver-
waltung und Politik. Der Protest hatte Erfolg. 
Sowohl Politik als auch die Verwaltung stellten 
sich einheitlich hinter die Retter.

Bürgermeisterin Kathrin Schöning antwortete 
postwendend. »In einem langen und manchmal 
mühsamen und teils kontrovers diskutierten 
Prozess wurden ein Grundstück ausgewählt, der 
Raumbedarf festgestellt und die konkreten Anfor-
derungen formuliert. In diesem Planungsprozess 
hat die Gemeindevertretung ebenso entschieden, 
das Gerätehaus als innovativen Holzbau in nach-
haltiger Bauweise zu errichten und hierfür eine 
Förderung zu beantragt. Ziel ist es, ein zukunfts-
fähiges Gebäude zu errichten, das beim Bau und 
in der Nutzung die aktuellen Anforderungen 
des Umwelt- und Klimaschutzes erfüllt. Weiter-
gehend soll sowohl im Bau als auch im Betrieb 
eine CO²-Neutralität angestrebt werden. Hierfür 
ist eine Bundesförderung in Höhe von 4,5 Mio. 
Euro in Aussicht gestellt, für deren Gewährung 
strenge Vorgaben gelten«, erklärt sie. Während 
dieses Planungszeitraumes ist es – insbesondere 
in den letzten drei Jahren – bundesweit zu einem 
massiven Anstieg der Baupreise von bis zu 20% 
pro Jahr gekommen. 

Das neue Gebäude soll im Spätsommer 2026 
fertig werden. Die Abrissarbeiten der Schule sind 
ab Oktober 2024 geplant. Hierfür muss aber die 
Bundesförderung bewilligt sein, vorher darf die 
Gemeinde nicht beginnen. Um den Wegfall der 
Sporthalle zu kompensieren, hat die Gemeinde-
vertretung die Verwaltung bereits beauftragt, 
die Baukosten für eine neue Gymnastikhalle auf 
dem Gelände des SC Wentorf zu ermitteln. »Die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr retten, löschen, bergen und schützen 
uns alle, ehrenamtlich und in ihrer Freizeit. Es 
sei Aufgabe der Gemeinde, ihnen die technische 
Ausstattung für ihr unverzichtbares Engagement 
zur Verfügung zu stellen.«

Am 1. Februar 2024, 19 Uhr, findet in der 
Aula der Gemeinschaftsschule eine Einwohner-
versammlung auch zum Thema Feuerwehr statt.
 Imke Kuhlmann

Finden Sie bei uns die 
 Lösung, die genau zu  Ihren 
 Zielen und Wünschen passt:

ksk-ratzeburg.de/sparen

 	 Wertpapiere
 	 klassische 

 Sparkonzepte

 	 Edelmetalle
 	 Versicherungen
 	 Bausparen

Passende 
 Produkte für 
Ihren Weg.

Sparen neu 
entdecken.

Mit der 
 KombiAnlage 
Jetzt bis zu 
5,0 % * Zinsen 
p. a.  sichern!

* Stand: 01.01.2024 – Zinssatz auf dem 
S-Festgeldkontobeigleichzeitigem Abschluss
eines Fondssparplans.Der Zinssatzunterliegt
 Marktschwankungen.

DieKombiAnlagesetztsichaus50%Festgeld
und50% Investmentfondsanteilenzusammen.
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Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 
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Politik lässt Kirchentisch hängen – Fortsetzung von Seite 1
Die Kirche stellt die Räume, die 

Ehrenamtlichen und zahlt Neben-
kosten, die bei einer solchen Aus-
gabe anfallen, doch die Lebens-
mittel müssen finanziert werden. 
Die Tafel kann dies nicht abde-
cken. Bente Küster hat sich bereits 
im Mai an Reinbeks Verwaltung 
gewendet und über die prekäre 
Situation aufgeklärt. »Die Signale 
schienen positiv«, sagt sie. Es war 
jedoch klar, dass die Finanzierung 
im Haushalt eingestellt werden 
müsse, über den entscheidet die 
Politik. Und das haben die Vertre-
ter der Parteien am 14. Dezember 
in der Stadtverordnetenversamm-
lung getan, gegen die Stimmen 
von Forum21, dem Fraktionslosen 
Peter Huschke und Bündnis 90/
Die Grünen. 

»Das ist weder christlich noch 
sozial«, so Dr. Heinz-Dieter Wei-
gert, seit Januar stellvertretender 
Vorsitzender des Seniorenbeirats. 

Seine Kritik richtet sich an die 
CDU, die das christlich im Namen 
trägt und an die SPD, die für 
sozial steht. Doch auch die FDP 
hat sich dagegen entschieden, 
den Kirchentisch zu unterstützen. 
Die  Grünen zeigten vor allem 
daher Unverständnis, da zuvor 
in einem nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung über den Kauf der an 
das Rathaus angrenzenden Villa 
Berger zugestimmt wurde. Rund 
800.000 Euro muss die Stadt allein 
für den Kauf in die Hand nehmen. 
Rund elf Arbeitsplätze sollen hier 
für die Verwaltung geschaffen 
werden. »Ich verstehe das nicht, 
im Zeitalter der Homeoffice«, 
so Herder-Alpen. Zudem handle 
es sich um Nachbesetzungen 
und nicht um neu geschaffene 
Arbeitsplätze. Darüber hinaus 
sei weder ein Asbestgutachten 
noch sei der Brandschutz geregelt 
oder klar, auf welchem Stand die 

Elektrik stehe. Von energetischer 
Sanierung sei an dieser Stelle noch 
nicht gesprochen worden. Zudem 
seien noch weitere Projekte ab-
gelehnt worden, der Schulgarten 
für die Amalie-Sieveking-Schule 
beispielsweise, eine Erweiterung 
an der OGS-Mühlenredder durch 
eine zweite Hochebene oder auch 
eine Absage für den FC Voran 
Ohe. Trotz Zusage der Stadt-
verordnetenversammlung vom 
November 2023 wurden nun doch 
nicht Mittel für ein Gutachten zur 
Errichtung eines Kunstrasenspiel-
feldes an der Gertrud-Lege-Schule 
in Neuschönningstedt freigegeben. 
Hintergrund für die Forderung, 
schnell zumindest einen Kunst-
rasenplatz für den FC Voran Ohe 
zu realisieren, ist u.a. die Aussage 
der Verwaltung, dass die Errich-
tung der geplanten Sportanlage 
noch 5-7 Jahre andauern wird und 
deshalb eine »Zwischenlösung« 
angestrebt werden muss. Dem Kir-
chentisch eine Absage zu erteilen 
sei eine Schande für Reinbek, so 
Herder-Alpen.

Patrick Zielke, Fraktionsvor-
sitzender der CDU in Reinbek 
verteidigt die Entscheidung. »Der 
künftige Haushalt ist defizitär, wir 
müssen sparen«, sagt er. Es sei 
ihm nicht leichtgefallen, dagegen 
zu stimmen. »Wir haben ein De-
fizit von rund 4,8 Millionen Euro«, 
erklärt er. Das Haushaltsrecht 
sehe vor, zuerst bei den freiwilli-
gen Leistungen zu streichen. Die 
Steuerschätzungen lassen nicht 
erwarten, dass, wie in den letzten 
Jahren, die Gewerbesteuer für 
positive Überraschungen sorgt. 

»Wir verstehen die Probleme 
um die finanzielle Situation Rein-
beks, doch unsere Arbeit trägt 
auch zum sozialen Frieden in der 
Stadt bei«, so Pastorin Küster. 
Für einen Fortbestand bräuchten 
sie Planungssicherheit, was nicht 
heißen könne, sich von Ausga-
be zu Ausgabe zu hangeln. 850 
Euro benötigen sie pro Woche. 
Die Enttäuschung auch bei den 
Ukrainern sei groß und sie alle 
fragen sich, wie es weitergeht. 
Doch immer noch hoffen sie, dass 
sich noch Spender finden würden. 
Das Spendenkonto lautet: IBAN: 
DE87 5206 0410 6006 4460 19, 
Evangelische Bank, Stichwort: 
Ukraine. Informationen gibt es bei 
der Kirche unter  040-7226315.

 Imke Kuhlmann

Betr.: Hartherzigkeit der Reinbeker 
Stadtverordneten
Darüber darf und muss  
man in der Reinbeker  
Öffentlichkeit sprechen
Seit dem Abend des 14. Dezember 2023 wissen wir 
es, weil es in einer öffentlichen Sitzung bekundet wor-
den ist: Die Mehrheit der Stadtverordnetenversamm-
lung in Reinbek ist hartherzig. Die Signale, die leider 
derzeit von oben kommen, nämlich bei den Armen 
zu sparen, tun auch hier ihre Wirkung. Es ging um 
drei Projekte, jeweils Beträge deutlich unter 100.000 
€ (Reinbeks Einnahmen: 85 Mio. €), Projekte, die 
Grundschulkinder betrafen, dann behinderte Kinder 
und schließlich Menschen, die Essen für sich und ihre 
Familien brauchen. 

In der Bürgersprechstunde, die der eigentlichen 
Sitzung vorausging, kamen Bürgerinnen und Bürger zu 
Wort, die lebendig machten, was da auf den Papieren 
der Abgeordneten stand. Zur Abstimmung kam es 
erst reichlich 2 Stunden später, und da wurde klar, 
dass viele die Worte zwar gehört, aber gar nicht an 
sich herangelassen hatten. Der Haushaltsentwurf war 
fertig beschlossen, Punkt. Nichts wurde zu Gunsten 
der Armen und Hilfsbedürftigen geändert, und das 
wenige Tage vor Weihnachten und von Menschen, 
die Mitglieder einer Partei mit dem »C« im Namen 
(d.h. christlich) sind. Darüber darf und muss man in 
der Reinbeker Öffentlichkeit sprechen, alle müssen 
wissen, wer sie da vertritt und dass man in dem 
Gremium, dass uns hier regiert, mehrheitlich für Arme 
und Schwache und Hilfsbedürftige nichts übrig hat. 

Ja, was machen wir nun? Woher bekommt man so 
schnell das benötigte Geld? Muss die evangelische 
Gemeinde in Reinbek-West den Kirchentisch am 
Montag schließen ab Januar? Reinbek ist nicht arm. 
Wer hat hier Geld und kann helfen? Ein Spendenpar-
lament soll es in Reinbek geben; müsste das vielleicht 
deutlicher wahrgenommen und unterstützt werden, 
damit wir wissen, dass wir Geld für solche Notfälle 
haben, wenn die Stadt sich aus ihrer Verantwortung 
stiehlt? Was tun wir? Eine bittere Frage vor Weihnach-
ten, zumal viele Menschen in Reinbek, ehrenamtlich 
und ganz freiwillig viel für andere tun. Es geht doch 
darum, gegen diese wachsende Kälte im Raum der 
Mitmenschlichkeit anzugehen, gegen diesen nackten 
Egoismus, dem der Mitmensch egal ist. Wenn wir 
nicht zur Liebe befähigt wären, hätte unsere Gattung 
gar nicht überleben können. Aber diese Fähigkeit 
muss gepflegt werden, dass sie wachsen kann. 

Der Rückzug auf Papier mit Zahlen drauf, wie am 
14.12.2023 abends im Reinbeker Rathaus zu erleben, 
tötet jedes Mitgefühl. Wollen wir das so stehenlassen? 

Dr. Elisabeth Kasch

leserbriefe

Neujahrs-Klönschnack Forum21
Neuschönningstedt – Die Wählergruppe 
Forum21 lädt am Sonnabend, 20. Januar, 
14.30 - 17 Uhr, alle Reinbeker BürgerInnen 
zum Neujahrs-Klönschnack bei frischem Kaffee, 
Kuchen und anderen Leckereien in den Festsaal 
der Begegnungsstätte, Querweg 13, ein. Die 
Wählergruppe und Fraktion freut sich auf rege 
Beteiligung.

termine der parteien

Schöne Mamas 
haben schöne Füße 

…und natürlich auch die Papas,
Omas, Opas und alle anderen!

Fußpflege n. medizinischen Richtlinien
In der Hebammenpraxis

Iris von Schlieben · Tel. 040 30933163
Grenzweg 30 · Neuschönningstedt

Energetisches Sanierungs management startet
Donnerstag, 18. Januar, 18 bis 20 Uhr in der Aula der Grundschule Wentorf
Wentorf – Die für den 7. Dezem-
ber letzten Jahres vorgesehene Auf-
taktveranstaltung zum Sanierungs-
management des Energiequartiers 
Wentorf wird nun am Donnerstag, 
18. Januar, ab 18 Uhr, in der Aula 
der Grundschule Wentorf, Wohl-

torfer Weg 6, stattfinden.
Neben der Präsentation der 

Maßnahmen besteht die Möglich-
keit, sich für kostenlose Beratungs-
termine zu den Themen Energe-
tische Gebäudemodernisierung 
und Installation von Photovoltaik 

anzumelden und dem Projektteam 
an drei Thementischen Wünsche 
und Hinweise für die weitere 
Arbeit mitzugeben. Die Gemeinde 
Wentorf und das Projektteam laden 
alle Interessierten herzlich ein.

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“
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Individuelle Terrassenüberdachungen



August-Siemsen-Straße 2 • 21521 Dassendorf • Telefon 04104 91 89 60 • www.omt-kuechen.de

TRAUMKÜCHEN
Eigene Produktionslinie mit  
Traumküchen zu Werkspreisen.

3D KÜCHENPLANUNG GRATIS
Wir planen Ihre neue Küche individuell  
und passgenau.

SCHNELLSTE LIEFERZEIT
Wir produzieren Ihre Traumküche  
in nur 7 Tagen.

AUFMASS GRATIS
Kostenfreies Aufmaß und Beratung  
durch unsere Profis.

HAUSEIGENE FINANZIERUNG
Einfach flexibel und zu sehenswerten  
Konditionen.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

In unseren Küchen  
LACHT DAS LEBEN!
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Gute Nachrichten für den Filmring Reinbek 
Mit einem neuen Projektor ins Filmjahr 2024
Reinbek – Der Filmring Reinbek 
zeigt an jedem ersten Montag im 
Monat im Sachsenwald-Forum 
einen aktuellen Kinofilm. Am 8. Ja-
nuar sind die Filmfans, die als Verein 
organisiert sind, mit der Komödie 
»Das Beste kommt noch« von Til 
Schweiger ins Filmjahr 2024 gestar-
tet. Vielleicht zum letzten Mal mit 
dem alten Projektor, denn es gibt 
gute Nachrichten. »Ich habe am 29. 
Dezember einen neuen, gebrauch-
ten Projektor gekauft«, freut sich 
Thomas Hoeck, Vorsitzender des 
Filmrings. Das ist ihm dank seines 
guten Netzwerks gelungen.

Die Anschaffung war nötig ge-
worden, weil es mit dem 20 Jahre 
alten Projektor immer wieder Pan-
nen bei der Farbwiedergabe gab. 
Rund 8.000 Euro muss der Verein 
für den neuen Projektor aufbringen. 
»Davon sind aktuell rund ein Drittel 
durch Spenden und Zuwendungen 
abgedeckt«, erklärt Hoeck. 

Damit sich der Betrieb des 
Programmkinos rentiert, braucht 
der Filmring pro Kinoabend rund 
400 Zuschauer. Bis zu 500 Filmfans 
passen in den großen Saal des Sach-
senwald-Forums. Wer hier einen 
Kinoabend mit allem, was dazu ge-
hört, genießen möchte, zahlt als Er-
wachsener fünf Euro Eintritt, Schüler 
zahlen vier Euro. Bis vor drei Jahren 
gab es noch Mitgliedsausweise, mit 
denen die Mitglieder vergünstigt die 
Filme sehen konnten. Die Ausweise 
wurden abgeschafft. »Dafür haben 
wir die Eintrittspreise nicht erhöht«, 
erklärt der Vorsitzende. Karten gibt 
es entweder an der Abendkasse 
oder online unter www.kultur-rein-
bek.de. Bei der Onlinebestellung 
fallen Gebühren an.

Rund die Hälfte des Kartenpreises 
geht an den Verleiher, die andere 
Hälfte benötigt der Filmring, um 
die laufenden Kosten zu decken. 
Darunter fallen neben der Raum-
miete die GEMA-Gebühren, Kosten 
für Werbung und Transport und 
eine Technikrücklage. Damit Zu-
schauer einen rundum gelungenen 
Kinoabend genießen können, bietet 
das Team des Filmrings Getränke, 
Popcorn, Süßigkeiten und Laugen-
brezeln an.

Das Filmring-Team trifft sich regel-
mäßig montags abends, die Filme 
werden gemeinsam ausgesucht. »Jeder 
kann Vorschläge einbringen«, erklärt 
Thomas Hoeck. »Wir sehen die Trailer 
an und entscheiden uns für jeweils drei 
Filme pro Quartal«. Er selbst mag am 
liebsten Komödien oder Krimi-Komö-
dien. Und er geht sehr selten ins Kino. 
»Ich habe ja mit dem Filmring mein 
eigenes Kino.«

Neue Mitglieder sind willkommen, 
sofern sie den Verein tatkräftig unter-
stützen. Es gibt viel zu tun an den Kino-
Abenden: Die Technik muss an ihren 
Platz gebracht und vom technischen 
Leiter Matthias Hoeck eingerichtet 
werden. Im Vorraum des großen Saals 
werden die Kasse und der Kiosk für 
Getränke und Snacks aufgebaut. Es 
gibt einen Kartenabreißer und einen 
Sicherheitsbeauftragten. »Der kümmert 

sich darum, dass Fluchtwege und Not-
ausgänge frei sind«, so Thomas Hoeck.

Im Februar zeigt der Filmring aus-
nahmsweise nicht am ersten, sondern 
am zweiten Montag im Monat, 
Montag, 12. Februar, um 19.30 Uhr 
im Sachsenwald-Forum das franzö-
sische Drama »Monsieur Blake zu 
Diensten«. Dritter Film im Quartal ist 
dann am Montag, 4. März, 19.30 Uhr, 
»Marie Curie – Elemente des Lebens«. 
»Diesen Film haben wir im Rahmen 
des polnischen Kulturjahres der Stadt 
ausgesucht«, erklärt Hoeck.

Noch ist der neue digitale Projektor 
allerdings nicht in Reinbek. »Ich habe 
ihn in Lingen gekauft und er muss 
noch abgeholt werden«, so Hoeck. »Al-
lerdings werde ich nicht nach Lingen 
fahren, solange die Hochwasserlage 
noch so dramatisch ist.«

 Stephanie Rutke

An den Kino-Abenden stellt das Filmring-Team eine Spendenbox für den 
neuen Projektor auf. V.l.: Marina Umlauff, Ekkehard Marks, Thomas  
Hoeck, Eduard Balzasch und Dieter Umlauff.
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BUND-Umweltbrief

Was kann helfen, 
wenn mich das Ohnmachtsgefühl be-
schleicht: Ist das alles, was ich tue, nicht 
nur ein Tropfen auf den heißen Stein? Kann 
ich mit meinem Handeln die Erderhitzung 
aufhalten oder Waldbrände verhindern? Hält 
mein naturnaher Garten, mein Fahrrad, mein 
Insektenhotel oder mein Fleischverzicht etwa 
die Klimakrise auf?

Bitte üben Sie sich mit uns in Zuversicht. 
Wenn wir alle einen Beitrag leisten – und sei 
er noch so klein – können wir viel bewirken.

Und es gab im letzten Jahr auch große 
Aktionen, die Hoffnung machen – die der 
BUND zusammen mit vielen anderen erreicht 
hat. Ein paar Beispiele:

- Erfolg vor Gericht: Die Bundesregierung 
muss beim Klimaschutz nachbessern. Das 
haben wir seit November von Justitia schwarz 
auf weiß. Ein großer Erfolg, der hilft, wirk-
same Klimaschutzmaßnahmen einzufordern.

- Grünes Band bald Unesco-Welterbe? 
Die Kulturministerkonferenz ist sich einig: 
Das Grüne Band, das erste gesamtdeutsche 
Naturschutzprojekt, ein 1393 km langer 
und 50-200 m breiter Geländestreifen von 
Travemünde bis zum Dreiländereck bei Hof, 
steht seit Anfang Dezember auf der deut-
schen Vorschlagliste als UNESCO Welterbe. 
Wer hätte bei der Gründung des Projektes 
im Dezember 1989 wohl je an einen solchen 
Erfolg geglaubt?

- Mehr Moor, bitte: Intakte Moore sind un-
sere Trümpfe in der Klimakrise. Sie speichern 
riesige Mengen Kohlenstoff. Daher wird 
Moorschutz bei uns großgeschrieben. 2023 
haben wir zum Beispiel auf den Bergischen 
Heideterrassen begonnen, rund 500 Hektar 
Wald- und Heidemoore zu renaturieren.

Dies sind nur ein paar Beispiele für das, 
was viele zusammen geschafft haben, um die 
Welt ein wenig besser zu machen. Aber auch 
Kleinvieh macht Mist! Deshalb zum Schluss 
die Bitte an Sie alle: Lassen Sie sich nicht 
entmutigen – kleine Dinge werden die Welt 
nicht sofort retten, aber der Weg ist unser 
gemeinsames Ziel...

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen 
ein erfolgreiches 2024
Internet: www.bund-stormarn.de
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-7281 3241

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Für alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr 

berät Rechtsanwalt Jan-Flemming Nilges vom Landes-

verband unsere Mitglieder in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6 

Um Anmeldung wird gebeten!

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund
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»Was glaubst Du, wer Du 
bist?«

»Wir sind in der Demokratie sehr nah am Kipppunkt. Wenn nicht 
schon drüber.«, sagt Thüringens Innenminister Georg Meyer in seinem 
Beitrag »Wir schlafwandeln in ein Desaster« in der süddeutschen vom 
27.12.23. »Große Teile der Politik scheinen die Gefahr der rechts extremen 
Macht übernahme zu unter schätzen, für die Agitatoren wie Björn Höcke 
längst planen«, sagt Matthias Quent, Soziologieprofessor am Institut für de-
mokratische Kultur an der Hochschule Magdeburg-Stendal, in seinem Bei-
trag »Deutschland kippt nach rechts« im Schweizer Internet-Portal republik.
ch vom 13.12.23. Am 26. Mai bzw. 9. Juni 2024 finden gemeinsam mit den 
Europa wahlen Kommunal wahlen in 9 Ländern statt. Im September 2024 
sind Landtagswahlen in Thüringen, Sachsen und Brandenburg. »Demokra-
tie darf uns nicht müde machen«, fordert die deutsche Nobelpreis trägerin 
(2009) Herta Müller in ihrer Zürcher Rede am 13.11.23 im Rahmen der Ver-
anstaltung »Democracies under threat« des UBS Center for Economics in 
Society (Text der Rede: republik.ch vom 20.11.23).

»In der Ukraine«, so Herta Müller, »wird der späte Aufbruch zur Demokra-
tie mit einem bestialischen Krieg bekämpft. In Belarus wurde der Aufbruch 
zur Demokratie unter der Regie Russlands blutig abgewürgt. Das ist das 
eine. Und das andere ist: In Polen und Ungarn war der Aufbruch gelungen, 
bis er geknebelt wurde. Diesmal nicht von außen, sondern von innen. Und 
sie schaut nach Ostdeutschland: »Das Eingesperrt sein hinter der Mauer, das 
Gehorchen und Schweigen, die Willkür der Partei und ihrer Stasi – all das 
wird heute als unbeschwertes Leben verklärt.  [...]  Ja, die Freiheit ist etwas, 
das manche brauchen und andere nicht. Und sie ist etwas, wovor manche 
Angst haben und andere nicht.« 

 Müller wurde 1953 im Banat, in Nitzkydorf, Rumänien geboren. Die El-
tern gehörten der deutschen Minderheit in Rumänien an. 1987 konnte sie 
nach Deutschland ausreisen. Sie berichtet in ihrer Rede, wie sie an einem 
Wintertag mit ihrer Mutter im Nachbar dorf ein Fuchsfell kaufte, das sie – 
wie ein Haustier auf dem Fuß boden – jahrelang begleitete. Eines Tages war 
der Schwanz abgeschnitten. Wochen später folgte der rechte hintere Fuß, 
dann der linke; Monate später die vorderen Füße. »Der Wohnungstür sah 
man nichts an. Ich sollte wissen, dass mir in meiner Wohnung dasselbe pas-
sieren kann wie dem Fuchs. Auch im Büro tauchte jetzt alle paar Tage ein 
Securitate-Hauptmann auf. Er wollte mich als Spitzel anwerben. Zuerst mit 
Schmeicheleien. Und als ich mich weigerte, warf er die Blumen vase an die 
Wand. Sein Abschieds satz war: Es wird dir noch leidtun. Wir werfen dich ins 
Wasser.« Müller arbeitete damals in einer Fabrik und übersetzte Betriebs-
anweisungen für aus Deutschland importierte Maschinen. Dort war sie jetzt 
ein Staatsfeind und wurde arbeitslos. Bei Verhören wurde sie »parasitäres 
Element« genannt und mit Gefängnis bedroht.

Als ihre Mutter den verstümmelten Fuchs sah, hatte ihre Mutter auch 
Angst. »Sie hatte eine doppelte Angst. Angst um mich und Angst vor mir. 
Diese doppelte Angst ist mir im ganzen Land begegnet.« Herta Müller be-
kam nie wieder eine feste Anstellung. Gelegentlich hatte sie eine befristete 
Aushilfs stelle in irgendeiner Schule. Sobald sie die Tür zum lauten Lehrer-
zimmer eröffnete, »wurde es still wie in einer Kirche. [...] Ich wurde von den 
anderen Lehrern gemieden. Sie hatten Angst vor dem Staat und sie hatten 
Angst vor mir. [...] Zum Verwalten der Angst brauchte der Alltag die Korrup-
tion. Sie ist die Ökonomie der Unterdrückung, [...] Kaffee bohnen für gute 
Noten in der Schule, Kasetten rekorder für Prüfungen an der Universität, un-
verbindliche Sexualität für einen guten Posten.«

»Der Staat schaute zu«, beschreibt Herta Müller, »wie die Moral zwischen 
den Leuten verschwand. Alle waren irgendwie kriminalisiert. Und wenn dann 
jemand dem Regime politisch nicht mehr passte, konnte der Geheimdienst 
die selbstverständliche Alltags korruption jederzeit zur Straftat erklären. Das 
hieß dann nicht politische Verfolgung, sondern Diebstahl. So hatte sich nach 
Jahrzehnten Diktatur alles verdreht. Es gab kein ethisches Fundament mehr. 
Die Gesellschaft hatte ihren Kompass endgültig verloren. Alles war materiell 
und moralisch ruiniert, Individuum ein Schimpfwort. Wegen “Nichtanpas-
sung ans Kollektiv“ wurde man sogar entlassen. Wenn der Securist beim 
Verhör wütend wurde, schrie er: Was glaubst du, wer du bist. Ich sagte: Ich 
bin ein Mensch wie Sie. Darauf sagte er: Das glaubst du. Wir bestimmen, 
wer du bist.« –

Wann, wie und durch wen beginnt diese Festlegung? Schon bei zweier-
lei Maß bei Blockaden? – In einem Leserbrief in der Süddeutschen vom 
29.12.23 fragt Rolf Baumann aus Grafing: »Wie kann es sein, dass Straßen-
blockaden so unterschiedlich geahndet werden? Auf der einen Seite ermittelt 
die Generalstaatsanwaltschaft München gegen Klimaaktivisten der Letzten 
Generation wegen des Verdachts der Bildung einer kriminellen Vereinigung 
und auf der anderen Seite begleitet die Polizei die Traktoren der demons-
trierenden Bauern. Auf der einen Seite werden Klimaaktivisten von der 
Straße geholt und auf der anderen Seite blockieren Bauern Autobahnauf-
fahrten, ohne dass die danebenstehende Polizei die Blockade auflöst.« 

Überschreiten wir da schon schleichend den Kipppunkt, von dem Thü-
ringens Innenminister  Meyer spricht?

Hartmuth Sandtner              

Gemeinsam lernen liegt im Trend
280 Kurse an der VHS Sachsenwald
Reinbek – Im Frühjahr 2023 
waren es noch 240 Kurse, die die 
Volkshochschule Sachsenwald 
angeboten hat. Ein Jahr später geht 
die Bildungseinrichtung mit 280 
Kursen an den Start. Die Coro-
na-Krise scheint überwunden zu 
sein, Volkshochschulen erfreuen 
sich wieder steigender Beliebtheit. 
Doch auch die Kooperation mit 
Oststeinbek führt zum erweiterten 
Angebot. »Rund 25 Kurse bieten 
wir in Oststeinbek an und auch die 
Kurse in Wentorf werden weiterhin 
angeboten«, erklärt Simon Bauer, 
Leiter der VHS Sachsenwald. 

Gemeinsam lernen sei das, was 
die Volkshochschulen ausmache. 
»Die Menschen mögen es, sich 
gemeinsam einem Thema zu 
widmen«, weiß der Leiter des 
Bildungsinstituts. Immer noch 
besonders beliebt seien Sprach- 
und Yogakurse. Und auch die Zahl 
der Teilnehmenden erfreue sich 
steigender Zahlen. »2023 war 
ein gutes Jahr, wenn es 2024 so 
bleibt, sind wir zufrieden«, sagt 
er. Aber ebenso Deutschkurse für 
Menschen aus anderen Ländern 
seien vermehrt im Programm. 
Onlinekurse hingegen würden 
nicht mehr so stark nachgefragt, 
online unterstütztes Lernen jedoch 
zunehmend.

Ganz neu ist ein Einblick in 
das Imker-Handwerk. Am 27. 
Februar erklärt der Imker Robert 
Perdelwitz, welche Aufgaben ein 
Imker hat und wie der Jahreszyklus 
aussieht. Mit fit in die Woche wird 
im Januar und April ein abwechs-
lungsreiches Übungsprogramm 
für ein Rückentraining für alle 
Altersklassen angeboten. Wieder 
im Programm ist ein Selbstver-
teidigungskurs für Frauen. Der 
ehemalige Polizeibeamte Markus 
Grieser kennt nicht nur effektive 
Abwehrtechniken, sondern genau-
so schlagende Argumente. Der 
Fotograf Jens Gehring bietet Ende 

März einen Kurs zur Schwarz-Weiß-Fotografie 
an. Neu ist auch ein Online-Kurs Japanisch. Ende 
März führt Shingo Kohno einen dreitägigen Kurs 
durch, der den Teilnehmenden eine erste Annä-
herung an die asiatische Sprache ermöglicht. Für 
Kinder gibt es unter anderen einen Englischkurs 
»Back to school«. Schülerinnen und Schüler der 
sechsten und siebten Klasse bekommen hier eine 
spannende Auffrischung des bisher Erlernten. 
Neben einer Lesung mit Dr. Brigitte Oels zum 
Thema Mozart – mit musikalischer Untermalung 
– wird ebenso im März auch die Städtepartner-
schaft Reinbek mit dem polnischen Koło ein 
Thema sein. Polnische Literatur, polnische Küche 
und polnische Sprache sind daher Themen von 
Kursen. Die Städtepartnerschaft feiert in diesem 
Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum. Die Feierlichkeiten 
starten mit einer Ausstellungseröffnung am 11. 
Februar im Reinbeker Schloss.

Die Programmhefte mit dem gesamten An-
gebot werden aktuell verteilt, Anmeldungen sind 
schriftlich, online über www.vhs-sachsenwald.de, 
über das Formular im Heft oder per eMail unter 
info@vhs-sachsenwald.de möglich, seit dem 8. 
Januar ist die VHS auch wieder telefonisch unter 
 040-72750580 erreichbar. 

 Imke Kuhlmann

Simon Bauer (Leiter VHS Sachsenwald) freut sich 
auf das neue Programm, das im Januar startet
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9:30 Gottesdienst | Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 
 

09:30 Gottesdienst | Pastor Nils Jacobson 
 Kanzeltausch 
18:00 KONZERT: „Abschied vom Weihnachtsbaum” 
 mit Christmass Jazz, Boris Havkin - Trompete, 
 Reinbeker Jugendchor, Jörg Müller - Orgel  
 Eintritt frei
9:30 Gottesdienst | Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 
 
 
 

10:00 Musikalischer Gottesdienst  
 zur Verabschiedung von Jörg Müller und  
 zur Begrüßung von Benedikt Woll.  
 Mit Kindergottesdienst.  
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 Pastorin Bente Küster

11:00 Gottesdienst | Propst Holger Beermann 
18:00 KONZERT: „Magische Momente“  
 mit Sound & Light, die magischen Player,  
 Jörg Müller - Leitung u. Klavier | Eintritt frei
11:00 Gottesdienst | Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 Kanzeltausch 
 
 
 

11:00 Gottesdienst | Pastorin Bente Küster  
18:00 KONZERT: „ADIEU - Abschiede in der Musik” 
 Sarah Hanikel - Sopran, Matthias Dähling - Altus,  
 Stephen Neutze - Bass, Instrumentalensemble,  
 Junger Chor Reinbek, Jörg Müller - Leitung 
 Eintritt frei
18:00 Literaturgottesdienst  zum Buch „Allein“  
 von Daniel Schreiber | Pastorin Bente Küster 

 

www.reinbek-mitte.de www.kirche-reinbek-west.de

So 14.01.
 
 
 
So 21.01.
 
 
 
 
 
So 28.01.
 
 
 
 
 
So 04.02.
 
 

aus den kirchen

nathan-söderblom 
Literaturgottesdienst  
Reinbek – Am 4. Februar, 
18 Uhr, lädt die Nathan-Sö-
derblom-Kirche am Täby-
platz, Berliner Straße 4, ein 
zu einem Literaturgottes-
dienst. Die Basis bildet das 
Buch »Allein« von Daniel 
Schreiber. Einsamkeit ist ein 
Thema, das viele Menschen 
immer wieder beschäftigt. 
Der Autor Daniel Schreiber 
hat sich kritisch und zu 
Herzen gehend mit seiner 
eigenen Einsamkeit ausein-
andergesetzt. Der 12-jäh-
rige Anton Reimers (Foto) 
schreibt selbst Lieder seit 
seinem 8. Lebensjahr. Dabei 
sind seine Texte tiefgehend 
und lebensklug. Mit seinen Liedern »Eisige Zeit« 
oder »Wir tanzen dran vorbei« wird er die musi-
kalische Klammer um den Gottesdienst ziehen.

Termine:
17.1., 15-17 Uhr: CaféKultur – Kunstgang – 

Führung durch die Ausstellung von Jakob Rieke 
mit Pastorin Bente Küster; Neue Ausdruckswei-
sen in der zeitgenössischen Kunst können uns 
manchmal schwierig oder verschlossen erschei-
nen. Erfahren wir aber etwas über die Absichten 
und Denkweisen des Künstlers, rücken die 
Werke uns näher, ihre Bedeutung und Ästhetik 
erschließt sich. »Der KUNSTGANG im Rahmen 
des CaféKultur«, erklärt Pastorin Bente Küster, 
»gibt uns die Gelegenheit, die Gemälde Jakob 
Riekes genauer kennenzulernen, unseren Blick zu 
weiten, eigene Sichtweisen und Entdeckungen 
auszutauschen«.

1.2., 19 Uhr: Nathan-Söderblom-Kirche: Film-
vorführung »The social dilemma« – bist du User 
oder Ware? Podiumsdiskussion mit Prof. Gaja 
von Sychowski zur Wahrnehmung von digitaler 
und realer Kunst und Musik; 

25.2., 17 Uhr: Finissage der Ausstellung »Bild/
Schirm«; Neue Annäherung: Kultureller Raum 
als Ort der Wiederbegegnung; Vortrag: Zur 
architektonischen Bedeutung der Nathan-Söder-
blom-Kirche mit Andreas Rauterberg (Architekt) 
Aufführung elektronischer Musik im Raum; 
Diskussion: Zu möglichen Nutzungen des Kirch-
raums Nathan-Söderblom

Reinbek – Der Kirchraum der 
Nathan-Söderblom-Kirche am 
Täbyplatz hat sich mit dem neuen 
Jahr verändert. Denn Jakob Rieke 
(Foto) zeigt in einer Ausstellung 
in den Räumen der Kirche eine 
ganz besondere Form der Kunst. 
Der 28-jährige Student setzt 
sich seit einigen Jahren kritisch 
mit Medien und Reproduktions-
technologien auseinander. Ihm 
sei irgendwann klar geworden, 
dass man nicht einfach mehr ins 
Museum gehe, sondern die reale 
Kunst nur noch digital betrachte. 
»Dass einem malerischen Kunst-
werk damit sozusagen Gewalt 
angetan wird, scheint keinen 
mehr zu stören.« Er begann Ge-
mälde, zum Beispiel die »Heide-
landschaft« von Adolf Gustav 
Döring, in klitzekleine Quadrate 
zu zerschneiden – sozusagen 
in analoge Pixel. Diese setzt er 
neu zusammen. Dabei entstehen 
Bilder mit ganz neuer Aussage: 
Jakob Riekes Recollagen. Die in 
Reinbek ausgestellten Werke 
entstanden in den vergangenen 
vier Jahren. Zusätzlich zu den 
Collagen hat Jakob Rieke eine 
Klanginstallation eingerichtet, be-
stehend aus ebenmäßigen Klang-
splittern aus Tonaufnahmen der 
Ahrend-Orgel, die zu Klangwol-

ken collagiert wurden. Während 
der Öffnungszeiten wird (in der 
Regel wochentags von 10 – 14 
Uhr) der Kirchenraum mit dieser 

Musik bespielt. Die Bilder können 
bis zum 25. Februar angeschaut 
werden. 

Dörte Hoffmann

nathan-söderblom

»Bild/Schirm«
Recollagen einer  
medialen Weltbeziehung

Hypnosepraxis am Sachsenwald
21465 Reinbek · Am Rosenplatz 8

Tel. 040 – 46991413
info@sachsenwaldhypnose.de
www.sachsenwaldhypnose.de

Hypnosepraxis  
am Sachsenwald

✓  Wenn dein Gewicht nicht nur deinen 
Körper belastet sondern inzwischen  
auch deine Seele leidet.

✓  Wenn du keine Lust mehr auf unter-
schiedliche Diäten hast.

✓  Wenn du endlich dem Jo-jo-
Effekt entkommen willst.  

✓  Wenn Abnehmen kein 
Kampf mehr sein soll.

✓  Wenn du keine Ausreden 
mehr gelten lässt.

Wenn du auch nur einer Aussage  
zustimmst, soltest du mich anrufen.  

Ich freue mich auf dich. 

Rico Anzeige 12 Liebe (Brücke) 2021 = 2Sp-55 

   
                                                       Da ist ein Land der Lebenden 
                                                                       und ein Land der Toten.  
                                                        Die Brücke zwischen ihnen  
                                                           ist die Liebe - das einzig Bleibende,  
                                                                            der einzige Sinn. 
                                                                                      Thornton Wilder 
  
    

 
  
                                                             Familie Papke 
  
 

               24 Stunden  Zentralruf  (04104) 3611 
 www.bestattungen-richardt.de      Bestattungstradition seit 1877 
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Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97

Konzert »Adieu«

Reinbek – Der Junge Chor Reinbek lädt wieder 
zu einem Konzert ein. Es erklingt am Sonntag, 
28. Januar, ab 18 Uhr in der Reinbeker Nathan-
Söderblom-Kirche am Täbyplatz unter dem Titel 
»Adieu«, Abschiede in der Musik.  Abschiede 
haben zu allen Zeiten in der Musik eine ganz 
wichtige Rolle gespielt. Ob es um den Abschied 
von einer netten Dame ging, oder im Lamento 
d´Arianna, das Monteverdi unter dem Eindruck 
des Todes seiner Frau schrieb. Aber auch die 
große biblische Tragödie des israelitischen Feld-
herrn Jephte, dass Giacomo Carissimi zum ersten 
großen dramatischen Oratorium der Musikge-
schichte vertonte. Immer ist es sehr persönliche 
Musik, die niemals leichtfüßig und bedeutungs-
los ist, sondern in der immer der ernste Hinter-
grund durchschimmert. »Es erklingt wunderbare 
Musik am Übergang von der nachweihnacht-
lichen Epiphaniaszeit zur Vorpassionszeit«, 
gibt Kantor Jörg Müller eine Vorschau auf das 
Konzert, mit Werken von Lobos, Gjeilo, Monte-
verdi, Carissimi, Faure u.v.a. Musizieren werden 
Sarah Hanikel (Sopran), Matthias Dähling (Altus), 
Steffen Neutze (Bass), ein Instrumentalensemble 
und der Junge Chor Reinbek. 

Die Leitung hat Jörg Müller. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird um eine Kollekte gebeten.

Sonntag | 28. Januar 2024 | 18:00 Uhr
 Nathan-Söderblom-Kirche Reinbek 

ABSCHIEDE IN DER MUSIK

Giacomo Carissimi 

und Werke von 

Lobos, Fauré, Monteverdi, 
Gjeilo und anderen  
 

Sarah Hanikel – Sopran
 Matthias Dähling – Altus
 Stephen Neutze – Bass
 ein Instrumentalensemble
 der Junge Chor Reinbek
 Jörg Müller – Leitung

Berliner Str. 4 | 21465 Reinbek | www.kirche-reinbek-west.de

Bus 136, 237 bis EKZ Sachsenwald

Eintritt frei, Spenden 
am Ausgang willkommen.

KONZERT

nathan-söderblom

Abschied vom Weihnachtsbaum 
in Reinbek

Reinbek – Noch steht in der Reinbeker 
Maria-Magdalenen-Kirche, Kirchenallee, 
der große Weihnachtsbaum. Doch seine 
Tage sind schon wieder gezählt. Am 
Sonntag, 21. Januar, wird er ab 18 Uhr 
wie schon seid vielen Jahren mit dem 
traditionellen Abschiedskonzert in den 

Ruhestand geschickt. Noch einmal 
wird die Kirche von ganz vielen 
Kerzen beleuchtet sein. Wie immer 
werden zunächst einige klassi-
sche Werke für Trompete und 
Orgel erklingen. Dann beginnt 
wieder der sehr beliebte 
Christmas-Jazz, bekannte und 

unbekannte Melodien in 
ungewöhnlichen Arrange-
ments, für Trompete, Orgel 
und Keyboard.

Als Neuerung ist in diesem Konzert der 
Reinbeker Jugendchor dabei. Die Jugendlichen 
kennen natürlich auch die alten klassischen 
Weihnachtslieder, sie kennen aber auch viele 
Lieder, die in anderen Ländern zur Weihnachts-
tradition gehören wie Santa Claus, Rudolph the 
Red-Nosed Reindeer, Last Christmas und andere. 
Von diesen wird der Chor einige zu Gehör brin-
gen. Dazu spielt wie immer Boris Havkin an der 
Trompete und Jörg Müller an Orgel, Klavier und 
Keyboard. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Maria-Magdalenen-Kirche ReinbekMaria-Magdalenen-Kirche Reinbek

Abschied vom Weihnachtsbaum Abschied vom Weihnachtsbaum 
mit spätweihnachtlicher Musik und Christmas Jazzmit spätweihnachtlicher Musik und Christmas Jazz

  Trompete und Orgel  Trompete und Orgel
      und Jugendchor      und Jugendchor

       Sonntag, 21. Januar       Sonntag, 21. Januar
   18 Uhr   18 Uhr
    Werke von Barock bis Jazz    Werke von Barock bis Jazz
         u.a. von Purcell, Händel, Buxtehude         u.a. von Purcell, Händel, Buxtehude

     Reinbeker Jugendchor      Reinbeker Jugendchor 
      Boris Havkin – Trompete      Boris Havkin – Trompete
        Jörg Müller – Orgel & Keyboard        Jörg Müller – Orgel & Keyboard

      Eintritt frei       Eintritt frei 

Kirchengemeinde Reinbek-Mitte, Kirchenallee 1, Kirchengemeinde Reinbek-Mitte, Kirchenallee 1, 
21465 Reinbek, Tel.: 040 - 722 62 1421465 Reinbek, Tel.: 040 - 722 62 14

maria-magdalenen

aus den kirchen

st.-ansgar 
Gesprächskreis besucht  
Alt-Rahlstedter Kirche
Schönningstedt– Der frühere 
langjährige Pastor der ev.-luth. Ans-
gar-Gemeinde Schönningstedt-Ohe 
bezeichnete Kirchen als »Perlen 
des Glaubens« und besuchte mit 
seinem Gesprächskreis in diesem 
Bewusstsein Gotteshäuser in der 
Umgebung. Diese Tradition wird 
gleich zu Beginn des neuen Jahres 
fortgesetzt. Unter der Leitung 
von Lektor Michael Zietz besucht 
der Ansgar-Gesprächskreis die 
Alt-Rahlstedter Kirche (Pfarrstraße 
19; 22149 HH), eines der ältesten 
Sakralbauten im norddeutschen 
Raum mit beeindruckenden Kultur-
schätzen. Die Kirche wurde 1248 
erstmals urkundlich erwähnt. 

Vereinbart ist eine fachkundige 
Führung durch das Gebäude und 
der gegenseitige Austausch über 
die Gemeindearbeit. Der Ge-
sprächskreis trifft sich am Dienstag, 
16. Januar, 18.30 Uhr, auf dem 
Parkplatz vor dem Schönningsted-
ter Gemeindehaus, Am Salteich 7, 
zwecks Bildung von Fahrgemein-
schaften. Die Führung in Alt-Rahl-
stedt beginnt um 19 Uhr. Interes-
senten sind herzlich willkommen.

Neuschönningstedt – Das 
Duo »Klänge der Anden« ist 
am Sonnabend, 27. Januar, 
18 Uhr, zum Konzert in der 
Gethsemane-Kirche, Kirchen-
stieg 1, zu Gast. Zwei süd-
amerikanische Vollblutmu-
siker, Hernán Vega Cevallos 
(Blasinstrumente) und Mar-
tín Torres Godoy (Klavier), 
haben ein Programm ver-
schiedenster »Leckerbissen« 
lateinamerikanischer und ins-
besondere ecuadorianischer Musik 
zusammengestellt. Sie wollen ihre 
Zuhörer mitnehmen auf eine musi-
kalische Reise durch Lateinamerika 
– zu den »Klängen der Anden«. Die 
beiden Musiker aus Ecuador haben 
sich während ihres Studiums am 
Johannes-Brahms-Konservatorium 
Hamburg kennengelernt und arbei-
ten seit Jahren als Dozenten an der 
»musikKUNSTschule« in Hamburg-
Lokstedt. Hernán Vega Cevallos 
lebt in Hamburg und unterrichtet 
an verschiedenen Musikschulen 
Querflöte, Saxophon, Klarinette, 
Panflöte, Quena und Blockflöte. 

Er ist in diversen musikalischen 
Formationen als »Holzbläser« 
aktiv und tritt als Panflöten-Solist 
auf. Seit 2015 gehört er als festes 
Mitglied zu der Hamburger Band 
LATIN TIME. 

Martín Torres Godoy ist sowohl 
auf dem Gebiet der klassischen 
Musik als auch des Tango Argen-
tino deutschlandweit und im Aus-
land tätig. Er konzertiert am Flügel 
solistisch und kammermusikalisch, 
lehrt als Dozent und Orchesterlei-
ter, und ist künstlerischer Leiter der 
Lokstedter »musikKUNSTschule«. – 
Der Eintritt ist wie immer frei. 

»Klänge der Anden«
Konzert in der Gethsemane-Kirche

Wentorf –  Es geht wieder los: 
Volkslieder, in Bearbeitung kleine-
rer und großer Komponisten wie 
Schubert, Schumann und Brahms 
stehen auf dem Programm des 
Projektchores.

Anfang Februar, meist donners-
tagabends ab 18.30 Uhr beginnen 
die Proben im Gemeindesaal der 
Martin-Luther-Kirche Wentorf, 
Reinbeker Weg 27, für seine zwei 
Auftritte in den nächsten Monaten. 
»In stiller Nacht«, so lautet das 
Motto des Abendgottesdienstes 
am Sonntag, 17. März um 17 Uhr. 

Im Zentrum dieses von Pastor 
Mirko Klein und dem »ChorNet« 
gestalteten Gottesdienstes steht 
das gleichnamige »Deutsche 
Volkslied« von Johannes Brahms – 
neben vielen anderen bekannten 
und weniger bekannten Abend-
liedern. Parallel dazu starten die 
Vorbereitungen für ein Frühlings-
liedersingen am Sonntag, 28. April 
2024, 15 Uhr.

Nähere Infos und Anmeldung 
erhalten Sie unter k.haardt@t-on-
line.de oder  040-7208351.

aumühler kirche
Bach à la française
Aumühle – A m Sonnabend, 20. 
Januar, 17 Uhr, ist der Musiker 
Claas Harders mit seiner Viola da 
gamba für ein Konzert zu Gast 
im Gemeindesaal der Aumühler 
Kirche, Börnsener Straße 25. Auf 
dem Programm stehen Musik von 
Johann Sebastian Bach und den 
französischen Virtuosen Marin 
Marais und Antoine Forqueray. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei, Spenden sind willkommen.
 Stephanie Rutke

maria-magdalenen
Gottesdienst zur Amts-
übergabe in der Kir-
chenmusik Reinbek
Reinbek –  Gemeinsam begrüßen 
die Gemeinden in Reinbek ihren 
neuen Kirchenmusiker und Kir-
chenkreiskantor Benedikt Woll. Im 
Gottesdienst am 4. Februar, 10 Uhr, 
in der Maria-Magdalenen-Kirche, 
wird sein langjähriger Amtsvor-
gänger Jörg Müller den Schlüssel 
für die Orgeln symbolisch an seinen 
Nachfolger übergeben. Nicht nur 
Interessierte an der Kirchenmusik 
sind herzlich eingeladen!

martin-luther 
Der Projektchor »ChorNet«  
startet neue Probenphase
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Respekt und  
Tradition –  

seit 5 Generationen

Gehört zum Leben seit 1912.
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7

 Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme  
zum Tode meiner über alles geliebten Frau 

danke ich auch im Namen der Familie 
 recht herzlich. 

Brigitte 

Dr. Udo Nimz 

 Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme  
zum Tode meiner über alles geliebten Frau 

danke ich auch im Namen der Familie 
 recht herzlich. 

Brigitte 

Dr. Udo Nimz 

Die Trauerfeier hat im engsten Familien- und Freundeskreis in Hahndorf stattgefunden.

Regina Rades

Nach kurzer, schwerer Krankheit hat sie uns für immer verlassen.

Bestattungsinstitut H. Lüttgau, Goslar, Kornstr. 43 

Dr. Nikolaus und Carola Eberhardt geb. Sdralek 
mit Julius, Liliane und Helen
Christian Sdralek und Moni 
mit Francesca

* 4. 5. 1937          † 16. 9. 2018

Traueranschrift:
Familie Eberhardt, Flagredder 77, 21521 Wohltorf

geb. Fischer, verw. Sdralek

Wir trauern um unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter und Oma.

»Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir, 
wird stets in uns lebendig sein.«

Anneliese Niemann
* 19.5.1937    ✝ 1.1.2024

Wir trauern um meine geliebte Frau, unsere herzensgute  
Mutter und unsere liebevolle Oma.
Paul
Thomas
Andreas mit Robin+Sarah und Stina+Ethan
Matthias und Ariane mit Marie-Louise, Eliane und Eric

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und Freundes-
kreis statt. Wir danken dem Pflegeteam vom »Haus Altenfrie-
de« in der Kückallee für die fürsorgliche und liebevolle Be-
treuung und der Familie Papke vom Bestattungsunternehmen 
Richardt für die einfühlsame Begleitung.
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Wir nehmen Abschied von unserem Kameraden  
 

BM Manfred Wolff 
 

Träger des Brandschutzehrenzeichens in Silber am 
Bande. Er verstarb am 07. Januar 2024. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, der wir viel 
Kraft in dieser schweren Zeit wünschen.

 
 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Reinbek 
 
 

 
 

 

Manfred Wolff hat in seiner 63-jährigen Dienstzeit einen 
aktiven Beitrag in der Freiwilligen Feuerwehr Reinbek 

geleistet und bis zuletzt am Leben an der Wache 
teilgenommen. Wir werden ihn vermissen.

Er war 47 Jahre Mitglied unserer Einsatzabteilung 
und nachfolgend Ehrenmitglied unserer Wehr.

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Reinbek 

-Ortswehr Reinbek- 

»Schneekönigin – das Musical«
Musical-Zauber aus Eis und Schnee im Sachsenwald-Forum
Reinbek – Am 
Freitag, 16. Febru-
ar, 16 Uhr, wird das 
Publikum im Sach-
senwald-Forum in 
eine magische Welt 
entführt, in der die 
Grenzen zwischen 
Fantasie und 
Realität verschwim-
men. Das Theater 
Liberi inszeniert 
die jahrhunderte-
alte Geschichte 
von Hans Christian 
Andersen als mo-
dernes Musical für 
die ganze Familie. 
Eigens komponierte Musicalsongs, jede 
Menge Humor und ganz viel Herz sorgen 
für ein unterhaltsames Live-Erlebnis für 
die ganze Familie!

Zwischen Traumwelt  
und Wirklichkeit

Gerda und Kay sind beste Freunde und 
seit Kindheitstagen unzertrennlich. Die 
beiden führen ein ganz normales Leben, 
bis eines Tages ein Wintersturm über ihrer 
Stadt aufzieht. An diesem Abend erzählt 
Gerdas Mutter den beiden zum ersten Mal 
die Geschichte einer magischen Königin, 
der Herrscherin über Schnee und Eis. Als 
Kay kurz darauf spurlos verschwindet, 
macht sich Gerda auf die Suche nach ihm. 
Sie landet in einer geheimnisvollen Welt, in 
der alles möglich zu sein scheint. Plötzlich 
ist Gerda mittendrin in einem Abenteuer, in 
dem sie auf witzige Gestalten trifft, eine ex-
zentrische Bekanntschaft macht und in die 
Fänge einer schrägen Bande gerät. Zum 
Glück ist sie nicht auf sich alleingestellt 
und kann auf unerwartete Hilfe zählen. 
Doch die Zeit wird knapp und Gerda muss 
all ihren Mut aufbringen, um Kay aus der 
eisigen Welt der Schneekönigin zu retten…

Modernes Märchen  
zum Dahinschmelzen

Die zeitgemäße Adaption des Theater 
Liberi legt den Fokus auf die Entwicklung 
der drei Protagonisten. »Jede der Figuren 
befindet sich gewissermaßen auf einer 
eigenen Reise«, so Schneekönigin-Dar-
stellerin Asya Pritchard. »Das Publikum 
begleitet sie dabei und lernt ebenso wie 
die Charaktere viel über Freundschaft und 
Toleranz, aber vor allem über den Mut zu 
sich selbst zu stehen.«

 Getragen wird das Musical von den 
eigens komponierten Titeln der Musiker 
Christoph Kloppenburg und Hans Christian 
Becker. 

Infos und Karten:
Das Musical dauert zwei Stunden in-

klusive 20 Minuten Pause und ist geeignet 
für Zuschauer ab vier Jahren. Karten kos-
ten 33,- / 30,- / 27,- Euro; Kinder bis 14 
Jahre erhalten eine Ermäßigung in Höhe 
von € 2,-. Erhältlich sind die Karten unter 
www.theater-liberi.de und bei Vorver-
kaufsstellen.
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Ein Geologe, der die Leinwand liebt 
Malerei von Martin Kerntke im Schloss Reinbek
Reinbek – Mit der nächsten Aus-
stellung, die im Schloß Reinbek am 
21. Januar eröffnet wird, lernt das 
Publikum einen Maler kennen, der 
in zwei Welten zu Hause ist: Martin 
Kerntke ist studierter und promo-
vierter Geologe und leidenschaft-
licher Künstler.

55 meist großformatige Bilder – 
fast alle mit Ölfarben gemalt – zeigt 
er in der Ausstellung »Natürlich 
abstrakt – Im Konflikt mit der 
Natur«.

Sein Beruf als Geologe hat ihn 
auf Expeditionen in mehr als 25 
Länder geführt. Ob Nepal, Papua-
Neuguinea oder Malawi – die 
Natur mit ihren Schönheiten hat 
Kerntke inspiriert. Weil er auf die-
sen Reisen meist ohne Leinwand 
unterwegs ist, hat er stets seine Ka-
mera dabei, um die Impressionen 
einzufangen und später im Atelier 
in Hamburg zu verarbeiten. Nicht 
nur die Schönheiten der Natur, 
sondern auch die Auswirkung der 
Zerstörung durch menschliche Ein-
flüsse spiegeln sich in den Arbeiten 
wieder.

Seit seiner Kindheit malt und 
zeichnet Martin Kerntke und hat 
sich als Autodidakt seinen ganz 
eigenen Stil erarbeitet. »Ich würde 
meine Bilder als ‚natürlich abstrakt‘ 
bezeichnen«, erklärt der Hambur-
ger. In manchen der Werke hat 

er Botschaften versteckt, die sich 
erst bei ganz genauer Betrachtung 
erschließen.

Mit 17 Jahren hatte Kerntke sei-
ne erste Ausstellung und nennt als 
seine frühen Idole Miró, Cézanne 
und Picasso. »Heute ist mein Vor-
bild der dänische Maler Per Kirkeby 
(1938 - 2018)«, erklärt der 68-Jähri-
ge. Kirkeby, einer der bedeu-
tendsten dänischem Künstler der 
Gegenwart, war genau wie Kerntke 
beides: Geologe und Maler.

Elke Güldenstein, Leiterin des 
Kulturzentrums Reinbek, ist durch 
Martin Kerntkes Bewerbung für 
eine Ausstellung auf den Maler auf-

merksam geworden. »Ich finde die 
Sicht des Geologen auf die Kunst 
und seine Sicht auf die Situation 
der Erde sehr interessant«, erklärt 
sie. Die großen Formate in ex-
pressiver Technik und Malerei mit 
Intention und Aussage – das passe 
ins Schloss. Zu sehen sind die 55 
Arbeiten in der Galerie im ersten 
Stock und in der Alten Küche im 
Erdgeschoss. 

Eröffnet wird die Ausstellung 
»Natürlich abstrakt – Im Konflikt 
mit der Natur« am Sonntag, 21. 
Januar, 11.30 Uhr, im Schloß Rein-
bek. Einführende Worte spricht 
Elke Güldenstein. Die Ausstellung 
ist zu sehen bis Sonntag, 3. März, 
jeweils Mittwoch bis Sonntag von 
10 bis 17 Uhr.

 Stephanie Rutke

Martin Kerntke vor einem seiner großformatigen Ölbilder.
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Elena und Yurij Kraft im  
Gutshaus Glinde

Glinde – Unter dem Titel »KRAFTvoll voraus« 
zeigt das Künstlerpaar Elena Kraft und Yurij Kraft 
aus Kiel im Gutshaus Glinde, Möllner Landstraße 
53, noch bis zum 28. Januar eine repräsentative 
Auswahl seiner neuen Werke. Geöffnet ist die 
Ausstellung Mo.+Fr. von 10 bis 12 Uhr und Do. 
von 14 – 17 Uhr oder nach vor- heriger Vereinba-
rung unter  040-71000415. Der Eintritt ist frei!

»Spielzeug«
Reinbek – Das Schloß Reinbek, Schloßstraße 5, 
zeigt noch bis zum 28.1. die Ausstellung »Spiel-
zeug« der »Sammlung 
Italiaander – Rein-
beks Forum 
der Völ-
ker«. 

ausstellungen
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LAumühle – Mädchen und Frauen 

haben in allen Epochen die Welt 
verändert. Manche haben es in 
Geschichtsbücher geschafft, andere 
sind weitgehend unbekannt. Die 
Ausstellung »Rebellinnen – Frauen 
verändern die Welt« stellt Frauen 
aus dem deutschsprachigen Raum 
vor, die für ihre Überzeugungen 
und Rechte kämpften, die Gesell-
schaft prägten, sie ein Stück besser 
machen wollten. Die Ausstellung 
ist Teil des Jahresmottos »Umbrü-
che« des Augustinums.

Ihre Geschichten erzählen von 
stillem Widerstand und lauter 
Rebellion, mutigen Taten und un-

gewöhnlichen Entscheidungen, Un-
angepasstheit und Willensstärke. 
»Rebellinnen« präsentiert Frauen 
aus verschiedenen Jahrhunderten. 
Viele sind berühmt, einige von 

ihnen weniger bekannt. Vor-
gestellt werden Menschen 
wie die Widerstandskämp-
ferin Sophie Scholl, die 
Reformatorin Argula von 
Grumbach, die Politikerin 
Elisabeth Schwarzhaupt, 
die Schauspielerin Marlene 
Dietrich oder die Verlegerin 
Aenne Burda.

Für diese Wanderaus-
stellung, die durch ganz 
Deutschland tourt, haben 

renommierte Künstlerinnen eigens 
Illustrationen gefertigt. Zu sehen 
ist die Plakatausstellung ab Mitte 
Januar bis 12.3.. Freier Eintritt

UMBRÜCHE – Rebellinnen
Die Ausstellung über starke Frauen

Bistrozeiten
Mi. 12–14 Uhr · Di.–Do. 18–22 Uhr
Telefon (040) 728 11 257
Glinder Weg 25 · 21465 Reinbek

Bei uns wird’s »wild« im Frühjahr
Leckere Wild-
gerichte aus  
heimischen 
Revier 
Skrei –  
der Winter-
kabeljau

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

040 - 730 28 00
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

040-76 75 86 15 · 04104-80 791 · Tag und Nacht

Susanne Stubbe-Leverenz

Bestattungen
Kröppelshagen · Wohltorfer Weg 21c

TV-Star Alexandra Kamp 
kommt ins  
Forum Glinde
Das Stück »Alle sieben Wellen« ist die 
Fortsetzung einer Liebesgeschichte, die 
per eMail begonnen hat. 
Glinde – Am 
Sonnabend, 10. 
Februar, gastieren 
Alexandra Kamp 
und Dietmar 
Horcicka in 
Glinde im Theater 
im Forum, Oher 
Weg 24. 

In Glinde stand 
TV-Star Alexandra 
Kamp bereits 
auf der Bühne. 
Dieses Jahr kehrt 
sie mit dem Stück 
»Alle sieben Wellen« zurück. Alexandra Kamp 
und Kollege Dietmar Horcicka spielen Emmi 
Rothner und Leo Leike. Die beiden schreiben 
sich eMails. Im ersten Teil der Liebesgeschichte 
hat es schon unfassbar gefunkt zwischen den 
Beiden. Gesehen haben sie sich bislang nicht. 
Ein halbes Jahr hatten die Verliebten keinen Kon-
takt. Nun tauschen sie sich wieder aus. Eigent-
lich passt das Paar perfekt zueinander. Emmi ist 
schlagfertig und pariert Leos Ausweichmanöver 
wie keine andere. Es könnte alles so toll sein 
– ja wenn es denn mal über den schriftlichen 
Austausch hinausgehen würde… Die Frage, die 
über allem schwebt ist, kommt es nach der E-
Mail-Trennung endlich zu einem echten Treffen?

»Alle sieben Wellen« lebt von spritzigen und 
witzigen Dialogen, von überraschenden Wen-
dungen, Tempo und Pointen. Es bleibt spannend 
und unterhaltsam. Die Komödien-Fortsetzung 
von »Gut gegen Nordwind« stammt von Autor 
Daniel Glattauer. Vor einem Jahr wurde dieses 
Stück bereits in Glinde präsentiert. Das Publi-
kum war begeistert.  

Der Vorverkauf läuft bereits. Karten gibt es ab 
€ 20,-. Momentan läuft der Verkauf nur über die 
Stadtbücherei Glinde, mittwochs 9.30 bis 13 Uhr 
und donnerstags 15 bis 18 Uhr. Die Vorstellung 
beginnt um 20 Uhr. 

Alle Infos zu weiteren Vorstellungen der Spiel-
zeit unter www.glinde.de/theater

FO
TO

: J
A

N
 D

AV
ID

 F
U

H
RM

A
N

N

»Schlossführung Exklusiv«

Reinbek – Am Sonntag, 4. Februar, 15 Uhr, 
laden die »Freunde des Schlosses Reinbek« ein 
zur sachkundigen Führung durch das Reinbeker 
Schloss. Mitglieder des Vorstandes führen die 
Besucher durch die Räume des Schlosses, 
berichten über die Geschichte des Hauses und 
haben viel über die zahlreichen historischen 
Einrichtungsgegenstände zu erzählen. Im 
Anschluss treffen sich die Teilnehmer zu einem 
Glas Wein im Gartensaal. Der Eintritt ist frei.

Nachbarschaftshilfe – 
der Tauschring Glinde!
Glinde – Die gute, alte Nach-
barschaftshilfe ist besonders in 
diesen Zeiten wieder gefragt: Das 
bewährte Prinzip der Hilfe unter-
einander hat der Tauschring Glinde 
aufgegriffen und kann über 100 
Mitglieder verzeichnen, die in dem 
Verein aktiv sind. Wer Mitglied 
im Tauschring ist, hat eine große 
Auswahl an Angeboten. Hier findet 
sich immer jemand, der unter-
stützend und unkompliziert Hilfe 
leistet. Und dazu noch kostenlos! 
Lediglich die Mitgliedschaft kostet 
€ 1,- pro Monat!  Das Prinzip der 
Organisation ist »Talente tau-
schen«. Jeder kann zum Tausch 
anbieten, was er/sie am besten 
kann oder ihm/ihr Spaß macht. 
Benötigt jemand dieses Angebot, 
wird direkt Kontakt hergestellt und 
die Details besprochen. Als »Lohn« 
erhält der Leistende die virtuelle 
Währung »Glintas« und sammelt 
diese an. Durch ein Startguthaben 
von 40 Glintas erhält jedes neue 
Mitglied bereits die Möglichkeit, 
eine Leistung in Anspruch zu neh-
men. Eine Liste mit den bestehen-
den Angeboten hilft, den richtigen 
Ansprechpartner zu finden.

Diese Organisation lebt von 
Mitgliedern mit den unterschied-
lichsten Angeboten: Gartenarbeit, 
Haustierhüten, Blumengießen, 
Briefe formulieren, Fahrdienste, 
Hilfe im Haushalt, kleine Repara-
turen und Handwerkerleistungen, 
technischer Support, Kuchen 
backen, Haare schneiden, Mas-
sagen, Babysitting, Umzugshilfe, 
etc. Die Organisation wird durch 
ein erfahrenes Team ehrenamtlich 
geführt. Lockere Stammtischtreffen 
zum Sich-Kennenlernen, angebo-
tene Spieleabende und Informa-
tionstreffen für Interessierte finden 
regelmäßig statt. 

Die nächsten Stammtischtreffen 
sind am 5. Februar und 4. März 
in Glinde. Mehr: www.tauschring-
glinde.de oder   0173-8009785.
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Freitag, 9. Februar 2024, 19.30 Uhr 
Eintritt 15,- Euro 

Stadtbibliothek Reinbek

BuchZeit Reinbek
Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek 
T 040.722 62 17 I www.buchhandlung-erdmann.de

An diesem Abend berichtet  
Ewald Arenz von seiner schrift- 
stellerischen Arbeit, liest aus  
seinen Texten und erzählt, wie  
sich seine beiden Jobs (Autor  
und Lehrer) auch mal gegenseitig 
beeinflussen.

©
Ilk

a 
Bi

rk
ef

el
d

Ein Abend mit  
Ewald Arenz
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MIT TRADITION UND GUTER BERATUNGMIT TRADITION UND GUTER BERATUNG  

WINTERZEIT-EKÄLTUNGSZEIT
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
auch im NEUEN JAHR helfen wir Ihnen gerne:
wir mischen für Sie z. B. eigene Erkältungsöle, Erkältungsöle, 
Erkältungstee, HustenteeErkältungstee, Hustentee u. ä. – auch individuell.
 Ihr Team der Fürst Bismarck-Apotheke

schloß reinbek

Ein Liedernachmittag  
über Hildegard Knef
Reinbek – In der Reihe »Kulturkost« lädt das 
Reinbeker Schloß, Schloßstraße 5, am Sonntag, 
4. Februar, 15.30 Uhr, ein zum Liedernachmittag  
über Hildegard Knef. Elke Wollmann (Gesang) 
und Béatrice Kahl (Klavier), die wunderbar Lieder 
und Geschichten von starken, widersprüchlichen, 
verletzlichen, großen Künstlerinnen erzählen 
können, zeichnen im neuen Programm »Tapeten-
wechsel« das musikalische Porträt einer moder-
nen Frau, für die es wahrlich rote Rosen regnen 
soll: HILDEGARD KNEF.

Deutschlands letzte große Diva war Schau-
spielerin, Sängerin, Schriftstellerin, Malerin. Sie 
brauchte Tapetenwechsel, wollte am Montag mal 
Sonntag haben und war zu müde, um schlafen 
zu gehen. Obwohl sie nicht daran glaubte, eine 
Dame zu werden, träumte sie vom Bal Paré. Und 
auch wenn es von nun an bergab ging, war es 
doch schön, denn so oder so ist das Leben! 

Karten (€ 30,-, inkl. Kaffee & Kuchen) sind er-
hältlich an der KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
 040-72750800, Öffnungszeiten Mo. und Do. 
14 – 18 Uhr sowie Di. und Fr. von 10 bis 13 Uhr 
sowie online unter www.kultur-reinbek.de

Verlegung  
Konzert »Tango Transit«
Reinbek – Das für Donnerstag, 25. Januar, 
geplante Konzert mit Tango Transit wird auf 
Donnerstag, den 17. Oktober 2024 verschoben.

Elke Wollmann und Béatrice Kahl

KULTURKOST
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Opernstars von morgen
Reinbek – Für das 26. Konzert der Veranstal- 
tungsreihe »Opernstars von morgen« der Freun-
de des Schlosses Reinbek e.V. am Sonntag, 18. 
Februar, 18 Uhr, im Schloss Reinbek, wird Prof. 
Geert Smits erneut ein anspruchsvolles Pro-
gramm für die größten Talente der Studierenden 
seiner Gesangsklasse an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg zusammenstellen.
Mit Liedern, Arien und Duetten aus Oper und 
Operette werden sie das Publikum wieder be-
geistern.

Durch die Veranstaltung führt als Moderator 
Sebastian Dunkelberg. Karten (€ 20,-) sind an der 
Kulturkasse oder online unter www.schloss-rein-
bek.de/de/kulturprogramm/kartenvorverkauf/ 
ab 22.1.24 erhältlich.

Sachsenwald-Slam am 30. Januar
Reinbek – Mit dem Sachsenwald-Slam kommen 
regelmäßig Poetinnen und Poeten ins Reinbeker
Schloss, um sich der Publikumsjury zu stellen. Beim 
nächsten Slam-Abend am Dienstag, 30. Januar, 
19.30 Uhr, wird zum ersten Mal Armin Sengbusch, 
der Nachfolger von Victoria Helene Bergemann, den 
Abend moderieren.  Alle Texte sind selbstgeschrie-
ben und dürfen nicht länger als 6 Minuten sein.

Es werden einige der bekanntesten Poetry Slam-
mer Norddeutschlands auftreten u.a. Carina Dawert, 
Sonja Bloss, Viktor Hacker, Jakob Rühl. Zwei Wettbe-
werbsplätze bleiben offen für ortsansässige Literaten. 
Die Anmeldung kann unter   slam-reinbek@gmx.de 
erfolgen. 

Der Sachsenwald-Slam ist eine Kooperation des 
Kulturzentrums mit Armin Sengbusch.

Karten für € 8,- sind erhältlich an der KulturKasse 
in der Stadtbibliothek,  040-72750800, Öffnungs-
zeiten Mo. und Do. 14 – 18 Uhr sowie Di. und Fr. 
von 10 bis 13 Uhr sowie online unter www.kultur-
reinbek.de 

Carina Dawert
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Stiftung Italiaander –  
Reinbeks Forum  
der Völker
»Kleidung als  
politisches und/oder  
religiöses Symbol?«
Reinbek – Am Mittwoch, 17. 
Januar, 19 Uhr, lädt die Stiftung 
Italiaander – Reinbeks Forum der 
Völker ein ins Reinbeker Schloß 
zum Vortrag der Religions- und 

Islamwis-
senschaft-
lerin Dr. 
Gundula 
Krüger 
(Foto) 
unter 
Überschrift 
» Klei-
dung als 
politisches 
und/oder 
religiöses 
Symbol?« 

Dr. Krüger: »In vielen isla-
mischen Ländern nimmt die 
Diskussion Fahrt auf: Wann ist 
Kleidung eine bewusste persön-
liche Entscheidung mit einem 
religiösen Hintergrund, wann wird 
Kleidung zu einem politischen 
Statement, indem »Mann/Frau« 
sie trägt oder nicht.« Nur wenige 
islamische Regierungen schreiben 
Frauen zwingend vor, sich in der 
Öffentlichkeit mit Gesichtsschleier 
etc. mehr oder weniger zu ver-
hüllen. Sie berufen sich dabei auf 
die drei sogn. »Schleierverse« im 
Koran sowie auf islamische Tradi-
tionen, die Musliminnen angeblich 
vorschreiben, sich im öffentlichen 
Raum durch Kleidung »unsichtbar« 
zu machen. Dr. Krüger: »Dabei 
wird gerne vergessen, dass auch 
für Männer Kleidungsvorschriften 
(Thauba, Djallabiya, Qamis…) 
existieren.«

Eintritt € 8,-



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Herren Ski Stiefel 43 Tecnica grau/schwarz 
Duo 50; Damen Ski Stiefel 38 Lange Comfort 
Fit; Herren Ski Völkl Carver Twister 180cm lang 
 mit Stöcker; Damen Ski Ergo-Kneisel 160cm 
lang mit Stöcker, VB; Tel. 0171/604 2886
4 Sommerreifen ohne Felgen, v. Neuwagen 
Skoda Kodiaq ca. 30 km gelaufen, Conti Sport 
Contact 235/45 R20 VC100 SUV, NP ca. € 
1000,-, VB € 750,-; Tel. 710 6630
Originale Mercedes 17-Zoll-Felgen mit Rei-
fen M+S von Michelin an (Größe: 215/60 R17). 
Die Felgen befinden sich in einem gebrauchten, 
aber gut gepflegten Zustand. Bei Interesse ger-
ne bei Tel. 0170 8433258
Kpl. Skiausrüstung für Frau+Mann: Ausrüs-
tung, Kleidung, Helme, Schuhe, Handschuhe, 
Schneebrillen, Dachgepäcktr., alles neuwertig, 
€ 400,-; Tel. 7648 1494

Conti-Winter Contact  TS 850 / 5 Loch 
195/65 R 15 T mit Profil 6-7 mm für VW-Golf 
und andere Autos, € 100,-; Tel. 738 6834
Türgriffgarnituren für Innentüren, 10 Stück,  
Langschild, Messing poliert, Buntbart; Länge 
22,5 cm, Breite oben 4,5cm unten 4,0cm; mit 
Gebrauchsspuren, Bilder per Email;  VB € 25,-;, 
Tel. 720 4550 AB (nur Abholung)
Tintenpatronen, Kineco, passt für Canon Dru-
cker , z.B. MG 6350, Typ PGI 570XL, CLI 571 
XL, 2 x Black PGI 570 XL,  1 x Black CLI 571 XL, 
1 x Yellow CLI 571 XL, VB € 10,-; Tel. 0176 2338 
1766 (nur Abholung)
Babyklamotten (hauptsächlich Junge) zu 
verkaufen, Gr. 50-68, Stubenwagen, Baby-
spielsachen, Römer Babyschale, uvm Tel.: 
017624299737
Herren-Fahrrad 28ziger, 7 Gang, guter Zustand, 
Rücktrittbremse hinten, € 50,-; Tel. 722 8328

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
Wir kaufen Häuser von privat; Tel. 040/573 
08467
Junges Pärchen ist bald zu dritt und sucht 
EFH/DHH/RH mit Garten zum Spielen für den 
Nachwuchs. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
Berufspendler sucht... helle, gemütliche 
Eigentumswohnung mit Balkon oder Terrasse 
und guter Anbindung nach HH. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Familiennest gesucht! 4-köpfige Familie sucht 
EFH mit Charme in oder rund um Reinbek. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2024 oder 2025: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2024 oder 2025 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung.Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
2 Zi. EG Whg. zu verkaufen, ruhige, grüne 
Wohnlage m. Terrasse, 56 qm, BJ 1955, kom-
plett renoviert, DU Bad m. flachem Einstieg, 
€  180.000,- von privat; Tel. 04102/204 6081
Reinbek, 2-Zi.-Whg., 70 qm, für ältere Dame 
geeignet, EBK.,Terr., Stellpl., NR., keine Tiere, 
€ 770,- inkl. NK,  ab sofort frei; Tel. 722 2044
Dahme/Ostsee 3 Zi Bungalow zu vermieten. 
80 m zum Strand. Weitere Infos auf www.fe-
rien-bungalow-dahme.de oder 040 333 50 105
Von Privat: Suchen Mieter für eine 5-Zi.-EG-
Whg. in einem 2-Fam.-Hs. m. Garten in Rein-
bek, Miete € 1495,- kalt + € 150,- NK, Bewer-
bung an: mietwohnung-reinbek@gmx.de

zu verschenken
5 Paar Schuhspanner aus Holz, Größe 44-46; 
Tel. 0151/1201 0121
3 Büroschreibtische m. je 3 Schubl. seitlich, 
ca. L 1,60 cm x B 0,80 cm, in Beige, gut er-
halten; Tel. 0172/914 85 11 + 040/72 812 792.

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Allibert Spiegelschrank für unser neues Bad, 
70 cm breit, gebraucht; Tel. 04104/694 0592
Modellbahn der Spur N, gerne ganze Anlage 
oder in Teilen, auch Alt oder defekt. Rufe gerne 
zurück; Tel. 0176 811 814 55

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 

Teilzeit oder 450-Euro-Basis  
(auch samstags); Tel. 040/6738 5148

Ab sofort zuverlässige Haushaltshilfe für Pri-
vathaushalt in Reinbek 5 oder mehr Wochen-
stunden auf Minijobbasis gesucht. Zeiten nach 
Absprache frei wählbar. Tel. 0172/442 7771
Suche Computerhilfe. Einzelunterricht, oder 
Gruppe; Tel. 0177/809 6028

kontakt
Junggebliebener, empathischer M/62J, sucht 
nette attr. Sie für Freundschaft/Beziehung. In-
teressen: Reisen nah & fern, Natur, Meer, Rad-
fahren, Motorradfahren, Wohnwagen Reisen,  
Sauna, und mehr. Bitte m. Bild. Email: freund-
schaft.beziehung@gmx.de
Dänisch. Es sind wieder Plätze frei. Wenn du 
Grundkenntnisse(ca. A2) hast, kannst du sie mit 
uns in unserer kl. lockeren Runde erweitern. Wir 
arbeiten m. »Dansk for dig«. Treffen Di., 18.45 
Uhr; Tel. 0157/3256 5557, E-Mail: mejr9@gmx.de
Freizeit-Kegelklub sucht 1 (Ehe)Paar zur Ver-
stärkung, ca. 65-75Jahre, alle vier Wochen, 
Sonntags (16-19Uhr), Holstenhof Bergedorf, 
Keine Profis!!!, Tel. 720 4550 AB

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir Austräger für 
Reinbek Stadt,  

Wentorf, Krabbenkamp 
und Aumühle 

Sandtner Werbung
Tel. 040 - 727 30 117 

eMail: redaktion@ 
derreinbeker.de

GLASEREI BEHN
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· FENSTER 
· SPIEGEL 
· SILIKONFUGEN 
· DUSCHKABINEN 
· WINTERGÄRTEN
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  UND SANITÄRBEREICH     

Kinauweg 7 · 21465 Reinbek
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Wir suchen ab sofort eine

Bürokraft (m/w/d) 
in Teilzeit (nach Absprache ca. 20 bis 25 Std. 
pro Woche) für Bürotätigkeiten  
im Herzen von Reinbek

Wir bieten: viel Flexibilität, einen modernen 
Arbeitsplatz und ein nettes Team 
Bewerbung per Mail an info@glasereibehn.de 

Kinauweg 7 
21465 Reinbek 

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek 
Tel. 040-7360110 | www.sport-park-reinbek.de

Starte bei uns am Empfang!

Rezeptionist (m/d/w)

Teilzeit 3 Tage die Woche
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Bewerbungen an: Jörn Wendt, bewerbung@sport-park-reinbek.de

Anhaltend hohe Einsatzzahlen
Reinbek – Mit insgesamt 254 Alar-
mierungen und darüber hinaus vielen 
sonstigen Diensten liegt die Summe an 
Einsätzen der Ortswehr Reinbek auch 
2023 im gewohnt hohen Bereich. Im 
vergangenen Jahr wurde die Wehr zu 
44 Brandeinsätzen alarmiert, davon zu 
drei größeren Bränden in Neuschön-
ningstedt und Ohe als Unterstützung 
der beiden anderen Ortswehren 
Schönningstedt und Ohe. Dabei war 
der Brand einer Werkstatthalle in Neu-
schönningstedt der zeit- und personal-
intensivste Einsatz der Reinbeker Wehr. 
Von 124 Alarmierungen zur techni-
schen Hilfeleistung wiederum war der 
Busunfall am Reinbeker Bahnhof der 
markanteste dieser Einsatzkategorie. Im 
Rahmen eines sehr aufwendigen Ein-
satzes konnte die Mannschaft den ein-

geklemmten Busfahrer retten und ihn 
zur weiteren Versorgung dem Rettungs-
dienst übergeben. Einen etwas anderen 
Rettungseinsatz fuhr die Ortswehr zuvor 
im Frühjahr. Am Krankenhaus hatte sich 

ein Reh in einem Gitterzaun verfangen. 
Mit Geschick und passendem Werkzeug 
konnte das Tier befreit werden. Den 
größten Anteil der technischen Hilfeleis-
tungen bildeten – wie auch die letzten 
Jahre – die Einsätze zur Türöffnung für 
den Rettungsdienst. Gut 80% der TH-
Einsätze fallen in diesen Bereich. Hinzu 
kamen noch 85 Alarmierungen zu sons-
tigen Hilfeleistungen sowie Aktivitäten 
im Rahmen der Brandschutzfrüherzie-
hung. Knapp die Hälfte der Einsätze 
wurde letztes Jahr bereits ab der neuen 
Wache Mühlenredder gefahren. 

Mit rund 100 aktiven Mitgliedern 
ist die Ortswehr Reinbek für 2024 gut 
gerüstet. Wer Interesse, Lust und Zeit 
hat, sich in diesem Team und in einer 
der modernsten Wachen des Landes 
zu engagieren, ist herzlich willkommen. 
Übrigens: Auch jenseits des Einsatz-
dienstes bestehen in unserer Wehr 
viele Möglichkeiten, sich in und mit der 
Feuerwehr zu engagieren. Kontakt über 
info@ff-reinbek.de

Busunfall Sophienstraße / Bahnhof



15. Januar 2024 senioren 27

FO
TO

: S
TE

FF
EN

 M
EN

D
ER

FO
TO

: D
A

RL
EN

E 
D

O
BI

SC
H

 U
N

D
 C

O
RD

 G
A

RB
EN

China verstehen 
Aumühle – In dem Vortrag von Dr. Uwe Chris-
tiansen am Dienstag 16. Januar, 16.30 Uhr, geht 
es um eine Annäherung an die Frage: Wer ist Xi 
Jinping? 

Karten (€ 12,-) sind an der Foyerkasse am Ver-
anstaltungstag erhältlich. 

Neujahrsempfang
Aumühle – Das Team vom Augustinum lädt am 
Mittwoch 17. Januar, 16 Uhr, zum Neujahrsemp-
fang. 

Volksliedersingen
Aumühle – Am Donnerstag 18.1., 16.30 Uhr, 
Andachtsraum, lädt Susanne Bornholdt (Kanto-
rin Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aumühle) zum 
gemeinsamen Singen. Treffpunkt: 16.15 Uhr im 
Foyer des Augustinum, Freier Eintritt.

Schottland 

Aumühle – Am Dienstag, 23.1., 16.30 Uhr, lädt 
das Augustinum zur Live-Multivisionsshow mit 
Sandra Butscheike und Steffen Mender. Eintritt 
12 €

Hochdramatisch

Aumühle – Am Donnerstag 25.1., 19 Uhr, 
offerieren im Theater Darlene Ann Dobisch und 
Cord Garben Gefühlvolles und Koloraturiges aus 
Lied, Oper und Operette sowie Klaviermusik von 
Schubert und Chopin. Karten: € 15,-

ADHS
Aumühle – Die VHS der Sachsenwaldgemein-
den Aumühle und Wohltorf e.V. lädt am Montag 
29.1., 19.30 Uhr, ein zum Vortrag von Ulrich 
Stephani, Professor für Neuropädiatrie an der 
Uni Kiel, über das Aufmerksamkeits-Defizit- und 
Hyperaktivitäts-Syndrom. Karten an der Abend-
kasse. Eintritt: € 7,-

Umbrüche in der Kunst:  
Die Romantik
Aumühle – Am Dienstag, 30. Januar, 19 Uhr, lädt 
das Augustinum zum Vortrag von Dr. Gabriele 
Himmelmann zur Caspar David Friedrich Ausstel-
lung in der Hamburger Kunsthalle. Karten sind an 
der Abendkasse erhältlich. Eintritt € 12,-

Aumühle, Mühlenweg 1,  04104-6910

augustinum

Ihre Tagespflege 
in Reinbek

Nur noch wenige 
Plätze frei!

Vereinbaren Sie einen kostenlosen „Schnuppertag“! 

Die Kosten der Tagespflege werden im Rahmen des 
Budgets der Pflegekassen übernommen.

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie gern.

Südstormarner Tagespflege gGmbH
Völckers Park 8, 21465 Reinbek

Telefon:   040 / 72 73 84-10
Fax:  040 / 72 73 84-39
Email: tap@svs-stormarn.de
Internet: www.svs-stormarn.de

• Freizeitgestaltung nach den Interessen unserer 
Gäste in 2 Gruppen, z. B. Basteln, alltagsnahe 
Tätigkeiten, Gesellschaftsspiele u.v.m.

• Individuelle Betreuung demenzerkrankter Gäste
• Unterstützung durch externe Fachkräfte bspw. 

Musikangebote, Tierbesuchsdienst
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Seniorennachmittag 
der Kirchengemeinde 
Wentorf
Wentorf – Der Seniorennach-
mittag im Januar 2024 findet am 
Mittwoch, 17. Januar, 15 bis 17 
Uhr, statt. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus in Wentorf, Waldweg 
1. Nach dem Kaffeetrinken stellt 
Pastor Mirko Klein die Jahreslosung 
2024 mit bildlicher Darstellung 
»Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe« vor.

Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich unter  040-7202425. 
Dabei kann auch ein Fahrdienst 
angemeldet werden.

Seniorenbeirat hat sich neu aufgestellt
Reinbek – Gleich in den ersten 
Tagen des neuen Jahres haben 
sich die gewählten Vertreter des 
neuen Reinbeker Seniorenbeirats 
zur konstituierenden Sitzung ge-
troffen, um den neuen Vorstand 
zu wählen. Künftig steht Michael 
Hölzel (70) dem Gremium vor. 
Dr. Heinz-Dieter Weigert wurde 
zum stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. Kurt Martens 
(79) übernimmt weiterhin die 
Pressearbeit. Hannelore Schütz-
ler (76) und Norbert Schlacht-
berger (71) wurden Beisitzer. Der 
neu gewählte Beirat wird nun 
seine Arbeit aufnehmen und sich 
weiterhin für die Interessen von 
Senioren in Reinbek einsetzen. 
Erreichbar ist der Beirat per 
eMail unter: seniorenbeirat-rein-
bek@t-online.de 

Imke Kuhlmann 

Michael Hölzel (2. von re), Kurt Martens (re), Hannelore Schützler (Mit-
te)und Norbert Schlachtberger (lks) bilden mit Dr. Heinz-Dieter Weigert 
(nicht auf dem Foto) den neuen Vorstand des Seniorenbeirats. Mit auf 
dem Foto: Bürgervorsteherin Brigitte Bortz (2.v.l).

FO
TO

: S
TA

D
T 

RE
IN

BE
K

AWO-Angebote im Jürgen-Rickertsen-Haus, Schulstraße 7

Reinbek – Jeden Montag ab 14.30 
Uhr treffen sich Seniorinnen und 
Senioren zum Kaffeetrinken, Spie-
len und Klönen. Jeden Dienstag ab 
10 Uhr treffen sich die Mitglieder 
des Lese- und Gesprächskreises, 
jeden Mittwoch  ab 14.30 Uhr die 
Schachspieler und jeden Donners-
tag ab 10.30 Uhr wird das Tanz-
bein geschwungen.

In Neuschönningstedt lädt 
das Betreuungsteam von AWO 
und DRK zu den wöchentlichen 
Dienstagstreffen in die Räume der 
Gertrud-Lege-Schule, Querweg 4, 
ein. Um 14 Uhr wird Seniorengym-

nastik mit Doris angeboten; um 
14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kekse 
und Zeit zum Klönen und Spielen; 
um 16 Uhr beginnt der Erlebnis-
tanz mit Petra.

Am 27. Januar gibt es einen BIN-
GO-Nachmittag in der BeGe.

Am Sonntag, 11. Februar, steht 
eine Fahrt in das plattdeutsche 
Lachmöwentheater in Laboe auf 
dem Programm.

Mehr bei Angelika Bock,  040-
7112078.
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Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir zuverlässige Austräger für 

 Krabbenkamp, Reinbek,
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Steigen Sie bei uns ein!

www.auto-technik-zargari.de

Auto & Technik Zargari G
m

bH

Wilhelm-Bergner
-Straße 4

21509 Glinde

Tel. (040) 70 29
39 0

Mo. – Fr. 07.30 –
18.00 Uhr

Öffentliche PK
W-Waschanlage

Tägliche Haupt
untersuchung

–
– Abgasuntersu

chung

www.auto-tech
nik-zargari.de

Zargari G
m
bH

Auto & Technik

...gleic
h nebe

n
...gleic

h nebe
n

eic

Wir suchen Verstärkung für unser Team: 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Kfz-Meister (m/w/d)

Für weitere Infos: info@auto-technik-zargari.de oder 040-702 939 0 
Wilhelm-Bergner-Straße 4 · 21509 Glinde
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Umbauarbeiten zur  
barrierefreien Dusche.

IHRE VORTEILE

 Pflegeleicht und langlebig
 Alles aus einer Hand
 Lösungen für das gesamte Bad

FUGENLOS • BARRIEREFREI • HYGIENISCH

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265

www.bazuba.de • 21465 Reinbek

Glatte Wände  
ohne Abschlagen  
der Fliesen

Fiese Fliese?  

  Fläche statt Fuge! 

Neuschönningstedt – 
Die Gethsemane-Kirche, 
Kirchenstieg 1, lädt am 
Donnerstag, 18. Januar, 
19.30 Uhr, zum Kirchen-
kino mit der hinreißen-
den Liebeskomödie »Die 
Unschärferelation der 
Liebe«. Menschen müs-
sen nicht perfekt sein für 
das Glück und jeder sollte offen dafür sein. 

GRETA (Caroline Peters) ist eine notorisch 
lügende Schulsekretärin und nebenbei laut, 
spontan und unberechenbar. ALEXANDER 
(Burghart Klaußner) ist ein pleitegehender Metz-
ger, nebenbei Musikliebhaber und verkappter 
Intellektueller, der stets auf seine strikte Ordnung 
bedacht ist.

An einer Bushaltestelle küsst sie ihn in den 
Nacken, völlig unvermittelt, einfach so. Eine Ver-

wechslung. Oder steckt 
doch ein Plan dahinter? 
Auf alle Fälle ist es der 
Anfang einer elektri-
sierenden Liebesge-
schichte, mit der beide 
noch fünf Minuten 
zuvor nicht gerechnet 
haben. . .

Die Verfilmung des 
Bühnenstücks von Simon Stephens 
lebt vor allem von vielsagenden 
Dialogen und dem charmanten 
Zusammenspiel zweier Schauspiel-
größen. 

Lassen Sie sich für 90 Minuten 
mitreißen vom menschlichen Ying 
und Yang für alle ab 6 Jahre. Der 
Eintritt von vier Euro ist an der 
Abendkasse zu entrichten.

filme
»Die Unschärferelation der Liebe«

Neuschönningstedt – Am Freitag, 9. Februar, 
20 Uhr, steht der deutsch-italienische Musiker 
und Kabarettist Olaf Bossi auf der Kleinkunst-
bühne in der Begegnungsstätte, Querweg 13, 
mit seiner »Ausmist Comedy-Show«. Das Leben 
könnte so einfach sein. Übersichtlich, glücklich 
und entspannt! Das zumindest ist das Verspre-
chen der Minimalismus- und Ausmist-Ratgeber. 
Vermutlich haben die auch Recht. »Wie komme 
ich als kreativer Chaot ins gelobte Land des ein-

fachen Glücks?« – Diese Frage hat 
sich Olaf Bossi gestellt. Brauche ich 
das wirklich? Oder kann das weg?  
Klamotten, Küche, die Platten-
sammlung, das Medizinschränk-
chen und da fängt es erst an nach 
den Plänen der Experten. Dies ist 
sein Erfahrungsbericht. Humor-
voll, informativ und wie könnte 
es anders sein: etwas chaotisch! 

In seinem aufgeräumten 
Programm verrät er augen-
zwinkernd, wie wir der Spirale 
des Immer-Mehr entkommen, 
bestens zum Nachahmen ge-
eignet. Werden auch Sie Teil 
der »Ballast-Revolution«! 

Karten (€ 15,-) an der Kul-
turKasse,  72750800. www.
kultur-reinbek.de oder an der 
Abendkasse in der BeGe. 
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